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Ministerpräsident Kretschmann besichtigt Feuerwehrhaus
Mehr zum Besuch in Straubenhardt lesen und sehen Sie auf den Seiten 4 u. 5

Achtung: 
Die Landesregierung hat die zweite Pandemiestufe ausgerufen. Bitte halten Sie sich weiterhin an die 

AHA-Regeln (Abstand, Hygiene, Alltagsmaske) und helfen Sie mit der Corona-Warn-App mit,  
Kontakte nachzuverfolgen. Vielen Dank.
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RATHAUS FELDRENNACH 

Bürgermeister

Bürgermeister  Helge Viehweg 07082/948-511
Büro/Veranstaltungen/ Sandra Wetzel 07082/948-511
Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit Anita Molnar 07082/948-513

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Die Bürgermeistersprechstunden finden jede Woche Montag 
von 9:00 – 12:00 Uhr im Rathaus Feldrennach statt.
Um Wartezeiten zu vermeiden, würden wir uns eine telefonische  
Voranmeldung unter 07082 948-511 wünschen. Vor den Ferien ha-
ben wir diesen Zeitraum mit einer Telefonsprechzeit abgedeckt. Die  
derzeit gültigen Hygienevorgaben (Abstand, Hustenetikette, Alltags-
maske) bitten wir weiterhin einzuhalten. Zudem bitten wir Sie, Ihre 
Kontaktdaten vor Ort zu hinterlassen.
In den Ortsteilen können wir die Sprechstunden leider noch nicht an-
bieten. Sollten Sie nicht nach Feldrennach kommen können, dürfen 
Sie gerne anrufen. In unregelmäßigen Abständen findet eine Abend-
sprechstunde oder Telefonsprechstunde mit dem Bürgermeister statt. 
Die Termine werden immer frühzeitig an dieser Stelle bekannt gegeben. 
In den Schulferien finden nach wie vor keine Sprechstunden statt. 
Die Sprechstunde am Montag, 19. und 26. Oktober entfällt.

RATHAUS CONWEILER 

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice

Fachbereichsleiterin Nicole Schommer 07082/948-622
Abteilung 1 Personal und Organisation
Abteilungsleiter  Benedikt Lorsch 07082/948-624
Sachbearbeiterin Justine Waldhauer 07082/948-628
Sachbearbeiterin Helena Wegmann 07082/948-628
Sachbearbeiterin Melanie Gegenheimer  07082/948-625
Telefonzentrale/Amtsblatt Karina Bachmann 07082/948-616 
Grundbucheinsichtsstelle/ 
Rentenstelle/Geschäftsstelle Gemeinderat
Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Abteilungsleiterin/  
Ordnungswesen Jasmin Becht 07082/948-614
Bürgerbüro/Fundbüro Nadja Schraft 07082/948-620
Bürgerbüro/Gewerbe Sabine Schroth 07082/948-612
Bürgerbüro/Archiv Mirjam Pilz 07082/948-623
Bürgerbüro  Selena Straub 07082/948-611
Standesamt   Wolfgang Zeiß 07082/948-621
Abteilung 3 Kinder, Jugend und Familie
Abteilungsleiter  Rouven Rudisile 07082/948-629
Sachbearbeiterin/ 
Jugendgemeinderat Susanne Hopfinger 07082/948-613
Bürgerschaftliches  
Engagement  Stephanie Gerstung 07082/948-627
Beratungsstelle  
für Hilfen im Alter Bärbel Pfleiderer-Höhn 07248/917431

RATHAUS FELDRENNACH 

Fachbereich 3 Bauen und Wohnen

Fachbereichsleiter Johannes Kohle 07082/948-520

Abteilung 1 Bauverwaltung und Liegenschaften
Abteilungsleiter  Dietrich Auer 07082/948-517
Liegenschaften  Anja Göring 07082/948-516
Bauanträge  Sascha Hass 07082/948-524
Hallenverwaltung/ 
Friedhofswesen  Birgit Herr 07082/948-518

Abteilung 2 Tiefbau und Bauhof
Abteilungsleiter  Markus Binder 07082/948-515
Sachbearbeiterin Alexandra Sauer 07082/948-523
Bauhofleiter  Kurt Boeuf 07082/20503

Abteilung 3 Technisches Gebäudemanagement
Abteilungsleiter  Frank Maginot 07082/948-522
Sachbearbeiterin Alexandra Sauer 07082/948-523

Abteilung 4 Gemeindeentwicklung, Mobilität und Klima 
Abteilungsleiterin  Cirstin Gerstenlauer 07082/948-510

RATHAUS SCHWANN 

Fachbereich 2 Finanzen

Fachbereichsleiter Jörg Bischoff 07082/948-732

Abteilung 1 Haushalt und Steuern
Abteilungsleiter  Patrick Luithardt 07082/948-731
Sachbearbeiterin Steuern Claudia Kitschun 07082/948-735
Sachbearbeiterin Angela Pfeiffer 07082/948-737

Abteilung 2 Kasse
Abteilungsleiterin Cornelia Grossmann 07082/948-734
Sachbearbeiterin Beate Drechsler 07082/948-736
Sachbearbeiterin Tanja Meschenmoser 07082/948-740

Abteilung 3 Forst
Abteilungsleiter/Förster Michael Bruder 0172/9936982

Abteilung 4 Büchereien
Bücherei Ottenhausen Silke Burkhardt 07082/2424
Bücherei Schwann Maren Dinse/ 
  Ludmilla Göring 07082/60614

Stabsstelle
Feuerwehrwesen/
Krisenmanagement Martin Irion 07082/948-748

Personalrat  Klaus Reiter 07082/948-744

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo., Di., Do., Fr.:  8.00 – 12.00 Uhr Servicezeiten der Telefonzentrale: 07082/948-50
 Di.: 15.00 – 18.00 Uhr Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
 Mi.: Geschlossen Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr
  Zusätzliche Öffnungszeiten des Bürgerbüros: Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr 

Di.  von  7.30 – 12.00 und 14.00 – 18.30 Uhr   Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr
 Do. von 14.00 – 16.00 Uhr Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
 Das Bürgerbüro ist weiterhin nur über vorherige Terminvereinbarung erreichbar. Termine können über die Mitarbeiter  
 täglich von 8 bis 12 Uhr unter 07082 948-620 oder buergerbuero@straubenhardt.de vereinbart werden.
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Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr Telefon 112
Polizei Telefon 110
Ärztliche Notfallpraxis: 
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft  
hat eine einheitliche Telefonnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis im Krankenhaus Neuenbürg  
(allgemeiner Notfallsdienst): Marxzeller Str. 46, 75305 Neuenbürg
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag geschlossen. Samstag und Sonntag von 8 Uhr 
bis 23 Uhr. Feiertage individuell geöffnet.

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst 
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs u. freitags  
ab 15.00 Uhr samstags, sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr 
(telefonische Terminabsprache sinnvoll) Telefon 07231/9692969 
Zahnärztlicher Notfalldienst für den Bereich Neuenbürg: 
Telefon 0621/38000807
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 12 Uhr. In der übrigen 
Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringenden Fällen telef. 
erreichbar. Den zahnärztlichen Notfalldienst für das Wochenende 
und die Feiertage erhalten Sie immer aktuell im Internet unter 
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/notdienst/karls-
ruhe/index.html. 
Tierärztlicher Notfalldienst  http://www.tiernotdienst.eu/ 
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar – 
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis: 
 Telefon 07231/1332966
Apotheken  http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833 
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
• Samstag, 17. Oktober 
Apotheke am Ludwigsplatz
Kriegstr. 2, 75180 Pforzheim, Tel. 07231 - 97 70 50
• Sonntag, 18. Oktober 
Apotheke im Arlinger
Arlinger Str. 37, 75179 Pforzheim, Tel. 07231 - 4 19 71 64
Gasversorgung Pforzheim Land GmbH 
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht)  Telefon 0700/797393837  
und/oder  Telefon 07231/393837

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Störungsnummern 
Zentrale in Ettlingen  07243/180-0 
Servicetelefon (kostenfrei)  0800/3629477
IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt 
Telefon 07082/9486-23, Fax 07082/9486-41 
E-Mail-Adresse: info@straubenhardt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg,  
75334 Straubenhardt. Für den nicht amtlichen Teil sind die  
jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Achim Müller – Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 42 – 44,  
75305 Neuenbürg, Telefon 07082/9450-0, Fax 07082/9450-33 
E-Mail: anzeigen.straubenhardt@druckhausmueller.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2020. 
Einzelpreis 1,00 €, Bezugspreis jährlich 28,80 €  
(einschließlich Zustellgebühr und 7% Mwst.).
Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen 
zum Quartalsende vorgenommen werden und müssen beim Verlag 
schriftlich vorliegen.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist der Sitz des  
Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des 
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver- 
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.

Die nächsten Veranstaltungen

Freitag, 16. Oktober
16:00 Uhr – 22:00 Uhr         
 Pfarrers Besen,  
 Evangelische Kirchengemeinde Conweiler, Gemeindehaus

Samstag, 17. Oktober
13:00 Uhr – 15:00 Uhr         
 Flohmarkt Conweiler – Alles rund ums Kind, Förderkreis  
 Wilhelm-Ganzhorn-Schule e. V., Festhalle Conweiler

Mittwoch, 21. Oktober
15:30 Uhr – 16:45 Uhr          
 Kindertheater: "Mein Freund Charlie" der Bücherei  
 Schwann, Vereinszimmer Mehrzweckhalle Ottenhausen

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden 
Gras- und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrück-
lich nicht aus Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem 
Recyclinghof Conweiler kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in 
Conweiler ist montags bis samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöff-
net. Es wird gebeten, den angelieferten Gras- und Grünschnitt jeweils 
sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruck-
ten Benutzungsordnung.
Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1.  Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Ein-

wohnern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung. 
2.  Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von 

Montag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3. Nutzungsumfang
 3.1. Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt 
  abgelagert werden. 
 3.2. In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten –  
  geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und 
  Pflanzenreste.
 3.3. Verboten ist – neben anderen Müllarten – die Ablagerung 
  von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh,  
  kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver- 
  boten ist das Entsorgen von Fallobst.
4. Ordnungswidrigkeiten
 Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als 
 Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht

Müllabfuhr in Straubenhardt  
in der Zeit vom 16.10. bis 24.10.2020

Restmüll/Bioabfall: Mittwoch, 21. Oktober
Grüne Tonne:  Flach: Freitag, 16. Oktober 

Feldrennach, Ottenhausen, Pfinzweiler
  Rund: Montag, 19. Oktober 

Feldrennach, Ottenhausen, Pfinzweiler

Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler:

Samstag 17. Oktober 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 21. Oktober  9.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag 22. Oktober  9.00 – 12.30 Uhr 
Samstag 24. Oktober  8.30 – 11.30 Uhr 
 Alle Angaben ohne Gewähr.
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Baden-Württembergs Landesvater Winfried Kretschmann besichtigt das neue Feuerwehrhaus – 
und ist begeistert von dem „Leuchtturmprojekt“

Zum Auftakt seiner Enzkreis-Tour kam Ministerpräsident Winfried Kretschmann kürzlich nach Straubenhardt. 
Mit Freude wurde er auf der Baustelle des neuen Feuerwehrhauses von Bürgermeister Helge Viehweg, 
Landrat Bastian Rosenau, dem Ersten Landesbeamten Wolfgang Herz sowie zahlreichen Gemeinderäten und 
Pressevertretern empfangen. Aufgrund der Corona-Lage war der einstündige Empfang nur für geladene Gäste 
vorgesehen. 

„Willkommen in der Vorzeigegemeinde mit Vorzeigeprojekt“, begrüßte der Landrat den grünen 
Ministerpräsidenten, der anschließend zum kommunalpolitischen Gespräch und Bürgerempfang in Remchingen 
weiterreiste. Doch vorher bekam er die Gelegenheit, sich ins Goldene Buch der Gemeinde einzutragen und das 
Feuerwehrhaus näher anzuschauen. Kretschmann zeigte sich begeistert und lobte die Pionierarbeit und den Mut 
der Gemeinde zur nachhaltigen Denk- und Bauweise. „So ein Feuerwehrhaus zu bauen, das von der Wiege zur 
Bahre und wieder zur Wiege geht, da kann ich nur sagen: Herzlichen Glückwunsch. Daran werden sich andere 
orientieren“, sagte er später im Kurzinterview. Bürgermeister Viehweg ging in seinem Grußwort auf die „grüne 
Gemeinde“ Straubenhardt ein, die neben einem Biomasseheizwerk und einem Solarpark auch einen Windpark 
hat. Mit großer Geschlossenheit habe der Gemeinderat das Projekt damals durchgezogen. „Wir wollen positiv in 
die Zukunft gehen“, so Viehweg. Um bezahlbaren Wohnraum zu schaffen, seien etwa Hoffnungshäuser gebaut 
und gerade eröffnet worden. Die Fairtrade-Gemeinde und Cradle-to-Cradle-Modellgemeinde (C2C) sei zudem 
im Zweckverband Breitbandversorgung und hoffe hier auch auf weitere Fördermittel vom Land. Als Präsent 
überreichte er dem Ministerpräsidenten dreierlei Getränke aus Straubenhardt – vitaminreichen Apfelsaft aus 
der eigenen Kelterei für den Vormittag, Sekt für den Nachmittag und wenn es ganz unerträglich wird einen 
Grappa als „Ministerpräsidentenmedizin“ für den Abend. Im Anschluss führte Architekt Ingmar Menzer vom 
Stuttgarter Büro wulf architekten die Gäste durchs Haus und ging dabei auf das innovative C2C-Konzept ein. 
So erhielt Kretschmann einen Eindruck vom multifunktionalen Parkdeck, den späteren Schulungsräumen und 
den elf Windrädern, die von oben gut zu sehen waren.
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Informationen zu CORONA

Neue Regelungen ab 11. und 12. Oktober – 
Landesregierung setzt 2. Pandemiestufe in 
Kraft
Die allgemeine Corona-Verordnung wurde an die aktuelle Lage ange-
passt. Durch die Änderung zum 11. Oktober 2020, welche bereits ver-
gangenen Dienstag vom Kabinett beschlossen wurde, können Personen, 
die falsche Kontaktangaben in Gaststätten, Veranstaltungen oder ande-
ren Dienstleistungen machen, mit einem Bußgeld belegt werden. Wer 
sich weigert, seine Kontaktdaten richtig und vollständig anzugeben, 
darf das gastronomische Angebot, das Geschäft oder die Veranstaltung 
nicht besuchen beziehungsweise die Dienstleistung nicht in Anspruch 
nehmen (siehe weitere Informationen unten). Durch die Änderung zum 
12. Oktober 2020 wurde das generelle Betriebsverbot für Prostitutions-
stätten aufgehoben und Infektionsschutzvorgaben eingefügt. 
Die aktuelle Corona-Verordnung finden Sie wie gewohnt auf der Strau-
benhardter Homepage.

Änderungen zum 11. Oktober 2020 (Quelle: Homepage Landes-
regierung)
Personen, die falsche Kontaktangaben in Gaststätten, Veranstaltungen 
oder anderen Dienstleistungen machen, können mit einem Bußgeld be-
legt werden. Wer sich weigert, seine Kontaktdaten richtig und komplett 
anzugeben, darf das gastronomische Angebot, das Geschäft oder die 
Veranstaltung nicht besuchen beziehungsweise die Dienstleistung nicht 
in Anspruch nehmen.
Nach den Beschlüssen der Ministerpräsidentenkonferenz vom 29. Sep-
tember passen wir die Corona-Verordnung des Landes an. Die Änderun-
gen treten ab dem 11. Oktober 2020 in Kraft.
In der Gastronomie geben manche Gäste immer wieder falsche Kontakt-
daten an. Dies verhindert, dass das Gesundheitsamt bei einer Infektion 
die Kontakte schnell und sicher nachverfolgen kann. Zudem gefährden 
sich diese Personen selbst und andere, wenn sie nicht über eine mögliche 
Infektion informiert werden können. Eine Abklärung durch einen PCR-Test 
ist dann nicht möglich und die Infektion kann in der Familie, dem Freun-
deskreis sowie unter Kolleginnen und Kollegen weitergetragen werden. 
Das Gefährdet vor allem Menschen, die zur Risikogruppe gehören.
Dieses Verhalten ist verantwortungslos, da es den Behörden erschwert, 
durch eine effiziente Kontaktnachverfolgung die Pandemie weiter ein-
zudämmen und die Infektionszahlen unter Kontrolle zu halten. Daher 
hat sich die Ministerpräsidentenkonferenz darauf verständigt, Personen, 
die falsche Angaben machen, mit einem Bußgeld zu belegen. Wer sich 
weigert, seine Kontaktdaten richtig und komplett anzugeben, darf das 
gastronomische Angebot, das Geschäft oder die Veranstaltung nicht be-
suchen beziehungsweise die Dienstleistung nicht in Anspruch nehmen.

Lokale Einschränkungen beim steigenden Infektionszahlen
Die Ministerpräsidentenkonferenz hat zudem beschlossen, bei einem 
starken lokalen Infektionsgeschehen vor Ort die Maßnahmen zum In-
fektionsschutz zu verstärken. Dies betrifft vor allem private Veranstal-
tungen. Denn es kommt gerade auf privaten Veranstaltungen und Fami-
lienfeiern immer wieder zu zahlreichen Ansteckungen – zu sogenannten 
„Superspreading-Events“. Da bei vielen die Erkrankung nur mit milden 
Symptomen oder gar ohne Symptome verläuft und infizierte Personen 
auch schon bis zu 48 Stunden vor den ersten Symptomen ansteckend 
sind, sind Veranstaltungen mit engen Kontakten zu vielen Menschen 
besonders gefährdend.
Sollte die 7-Tage-Inzidenz – also wie viele Neuinfektionen es pro 100.000 
Einwohnern in sieben Tagen gibt – in einem Stadt- oder Landkreis auf 
über 35 steigen, gibt es vor Ort weitere Einschränkungen. Dann gilt für 
private Feierlichkeiten in öffentlichen oder angemieteten Räumen eine 
Obergrenze von maximal 50 Teilnehmern. Für private Feiern in privaten 
Räumen wird empfohlen, nicht mit mehr als 25 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zu feiern.
Wird die 7-Tages-Inzidenz von 50 überschritten, wird die Teilnehmerzahl 
bei Feiern in öffentlichen oder angemieteten Räumen auf 25 Teilneh-
mende beschränkt werden. Für private Räume gilt dann die Empfehlung 
von maximal zehn Personen.
Diese regional umzusetzenden Infektionsschutzmaßnahmen können 
allerdings nicht über die allgemeine Corona-Verordnung des Landes  

geregelt werden, sondern durch Allgemeinverfügungen der zuständi-
gen Gesundheitsbehörden in den Städten und Kreisen auf der Grund-
lage eines Erlasses des Ministeriums für Soziales und Integration. 
Über die aktuell geltenden Allgemeinverfügungen informieren wir auf 
Baden-Württemberg.de, über unseren Twitterkanal und über unseren 
Messenger-Dienst so früh wie möglich. Lokale Informationen finden Sie 
auch bei Ihrer Kommune.
Sollten Sie eine Feier planen empfiehlt es sich daher, die aktuellen Zah-
len und die Bekanntmachungen über Allgemeinverfügungen in Ihrem 
Stadt- oder Landkreis zu beobachten. Die aktuellen Zahlen veröffentli-
chen wir täglich aktuell auf Baden-Württemberg.de.
Diese Maßnahmen sind unabhängig von der Ausrufung der 2. Pande-
miestufe am 6. Oktober 2020, die vor allem administrative Auswirkun-
gen hat. Diese wurde inzwischen in Kraft gesetzt. Mehr Informationen 
auf der Homepage der Gemeinde und der Landesregierung.

Ansprache des Ministerpräsidenten  
zur Corona-Lage
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
eine zweite Corona-Welle rollt auf uns zu. Die Zahl der Infizierten steigt 
wieder rasant.
• In Baden-Württemberg gab es gestern und heute jeweils rund 600 

Neuinfektionen.
• Zum Vergleich: Im Sommer waren es weniger als 100 pro Tag.
Für die Gesundheitsämter wird es immer schwieriger, die Kontaktperso-
nen von Infizierten nachzuverfolgen und zu isolieren. Mir bereitet diese 
Entwicklung sehr große Sorge.
Wir haben deshalb am Dienstag die zweite Pandemiestufe für Baden- 
Württemberg ausgerufen.
Damit sind noch keine weiteren Einschränkungen verbunden.
Allerdings werden die bestehenden Regeln engmaschiger kontrolliert.
Und wir rufen Sie alle auf: Seien Sie vorsichtig!
Dabei verstehe ich sehr gut: Nach mehr als einem halben Jahr mit Coro-
na sind viele von uns pandemie-müde geworden.
Wir sehnen uns nach Normalität:
• Sich endlich wieder unbeschwert mit Freunden treffen.
• Entspannt ins Konzert gehen, ins Kino oder ins Fußballstadion.
• Endlich wieder in den Urlaub fahren, ohne zu überlegen: Ist das 

jetzt ein Risiko-Gebiet.
Und ich sage Ihnen offen: Mir geht es ganz genauso.
Aber wir müssen auch klar sehen: Dieser Wunsch wird nicht so schnell 
Wirklichkeit. In den nächsten Monaten müssen wir weiterhin mit der 
Pandemie leben.
Im Frühjahr waren wir zu harten Maßnahmen gezwungen.
• Schulen und Kitas mussten schließen.
• Ebenso Geschäfte und Restaurants, Kultur- und Freizeiteinrichtungen.
• Unsere Kontakte waren eingeschränkt.
Dieser Lockdown war nötig. Aber er hatte seinen Preis: Für viele Famili-
en war es eine sehr schwierige Zeit. Viele Unternehmen sind in Existenz-
not geraten und viele Menschen fürchten um ihren Arbeitsplatz.
Deshalb tut meine Landesregierung alles dafür, einen zweiten Lock-
down zu vermeiden.
Für mich hat es absolute Priorität, dass die Schulen und Kitas im Land 
offen bleiben. Kinder sind das Wertvollste, was wir haben – sie sollen 
nicht nochmal die Leidtragenden dieser Pandemie sein.
Die Menschen sollen ihrer Arbeit nachgehen können. Die Wirtschaft 
erholt sich langsam. Es wäre fatal für uns alle, wenn wir diesen Auf-
schwung wieder abwürgen.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir haben es selbst in der Hand, ob wir mit vergleichsweise milden Maß-
nahmen durch die nächsten Monate kommen.
Aber dafür braucht es jede und jeden von uns.
Deshalb bitte ich Sie:
• Halten Sie sich weiterhin an die AHA-Regeln:

• Abstand halten,
• Hygiene beachten,
• Alltagsmaske tragen – auch auf belebten Plätzen und Straßen

• Lüften Sie in geschlossenen Räumen – auch wenn es jetzt draußen 
kälter wird.
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• Nutzen Sie die Corona-Warn-App.
• Und reduzieren Sie Ihre persönlichen Treffen.
• Überlegen Sie es sich, ob die nächste Feier oder Party wirklich sein 

muss. Und meiden Sie große Gruppen oder Gedränge.
Freiheit gibt es nicht ohne Verantwortung.
Und das bedeutet, dass wir in der Pandemie auch mal etwas lassen 
sollten, obwohl es erlaubt ist.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir alle wollen so wenige Einschränkungen wie möglich. Wir wollen, 
dass die Schulen und Kitas offen bleiben. Und wir wollen, dass die Wirt-
schaft weiter an Fahrt gewinnt. Das schaffen wir aber nur dann, wenn 
wir Wichtiges von Wünschenswertem unterscheiden. Wir stehen an ei-
ner Wegscheide. Nun kommt es auf uns alle an – auf jede und jeden 
einzelnen. Die Lage ist ernst. Aber im Frühjahr haben wir gesehen, was 
wir schaffen können, wenn wir zusammenhalten.
Lassen Sie uns nun auch die zweite Corona-Welle gemeinsam brechen!

Bürgermeister

Aufruf zur Abgabe der Veranstaltungen  
für 2021 über die Homepage der  
Gemeinde Straubenhardt
Termine vom 1.1. - 31.12.2021
Die Veranstaltungen und der Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Straubenhardt werden im Büro des Bürgermeisters im Rathaus Feldren-
nach organisiert. Sicher fällt es schwer, Termine in dieser unsicheren Zeit 
zu planen. Bitte melden Sie uns dennoch Ihre Veranstaltungen, Termine 
oder Jubiläumstermine für 2021 bis spätestens Freitag, 30. Oktober 
2020 direkt über die Homepage der Gemeinde Straubenhardt. 

N A C H R U F

Die Gemeinde Straubenhardt trauert um ihren 
früheren und langjährigen Gemeinderat

Hans König

In der Zeit von November 1962 bis April 1974 brachte sich 
Hans König mit großem Engagement zunächst im  

Gemeinderat Feldrennach-Pfinzweiler und im Anschluss an 
die Gemeindegebietsreform im Gemeinderat Straubenhardt 
ein. Sein politisches Handeln war geprägt von einer sach- 

lichen, vorausschauenden und gemeinwohlorientierten Art. 
Im Jahr 2019 wurde Hans König für seine 70-jährige  

Mitgliedschaft im VdK mit dem großen goldenen Treue- 
abzeichen mit Brillant ausgezeichnet. Zudem war er Ehren-

vorsitzender des Gesangvereins Pfinzweiler. 
Wir sind in Gedanken bei seiner Familie, 

seinen Verwandten und Freunden.

In Anerkennung für sein langjähriges und bedeutendes 
Engagement für die Gemeinde Straubenhardt,  

den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 

Helge Viehweg, Bürgermeister, 
Mathias Greb, Fraktionsvorsitzender Freie Wähler,  

Jochen Fauth, Fraktionsvorsitzender SPD,  
Erna Grafmüller, Fraktionsvorsitzende Grüne Liste 

Jörg Gube, Fraktionsvorsitzender CDU

Das Formular finden Sie unter diesem Link: https://www.strau-
benhardt.de/gemeindeleben/veranstaltungstipp/.
Bitte beachten Sie, dass es bestimmte Pflichtfelder gibt, die ausgefüllt 
werden müssen (z.B. Datum der Veranstaltung, „Beschreibung“ mit Be-
sonderheiten, Informationen zu Programm, Eintritt, Einlass etc.). Nach 
der Eingabe einer Veranstaltung erhalten Sie eine E-Mail zur Informati-
on und Kontrolle. Sollten Sie darauf Fehler bemerken, wenden Sie sich 
bitte an Frau Molnar, Tel: 07082 948-513 oder Frau Wetzel, Tel: 07082 
948-511 oder per E-Mail an sekretariat@straubenhardt.de. Wenn es Ih-
nen nicht möglich ist, uns die Daten digital zu übermitteln, können Sie 
sich gerne telefonisch bei uns melden.
Ist eine Hallenbelegung erforderlich, können Sie diese direkt im An-
schluss des Veranstaltungseintrags in einem weiteren Formular aus-
füllen (Anfrage zur Anmietung von Hallen oder Vereinszimmer). Ihre 
Fragen dazu beantwortet Frau Herr, Tel: 07082 948-518, birgit.herr@
straubenhardt.de.
Sollte für die Veranstaltung eine Plakatierungs- oder/und Schan-
kerlaubnis (bei alkoholischen Getränken zwingend) oder eine ver-
kehrsrechtliche Genehmigung (Straßensperrung, Verbote) von der 
Verkehrsbehörde des Landratsamts Enzkreis erforderlich sein, sollten 
Sie diese ohne weitere Aufforderung bis spätestens zwei Monate vor 
Beginn der Veranstaltung bei der jeweils zuständigen Behörde bean-
tragen. Bitte bieten Sie bei größeren Veranstaltungen auch Parkmög-
lichkeiten an.
Bei gemeinschaftlichen Veranstaltungen melden Sie uns vorab die 
jeweils beteiligten Vereine/Organisationen. Die Verwaltung entscheidet 
nach den jeweiligen Richtlinien und Vorgaben. Zu spät eingereichte An-
träge können unter Umständen nicht gestattet werden.
Wir möchten den gedruckten Veranstaltungskalender neu gestal-
ten. Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen (z. B. Gottesdienste, 
Bibeltreffs etc.) werden dort nicht mehr erscheinen. Alle Termine, auch 
später eingetragene, sind auf der Homepage zu finden.
Ob es für das kommende Jahr eine Druckversion geben wird, behalten 
wir uns aufgrund der Corona-Lage vor. 
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.

Fachbereich Zentrale Dienste
und Bürgerservice

Wir gehen in die Zukunft - kommen Sie mit?
Die Gemeinde Straubenhardt sucht für ihre flexible Nachmittagsbe-
treuung der Grundschule Langenalb zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine

Betreuungskraft (m/w/d)
an zwei Tagen jeweils von 13.30 – 16.30 Uhr, EG 3 TVöD, befristet

Wir bieten ein attraktives und vielfältiges Arbeitsumfeld in motivierten, 
engagierten und dynamischen Teams sowie eine leistungsgerechte 
Vergütung gemäß des TVöD.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte per E-Mail bis zum 8.11.2020 an 
Herrn Rudisile (Abteilungsleitung Kinder, Jugend 
& Familie) unter rouven.rudisile@strauben-
hardt.de. Gerne stehen Ihnen Herr Rudisile, Tel. 
07082 / 948-629 und Herr Lorsch (Abteilungs- 
leitung Personal & Organisation), Tel. 07082 / 
948-624 für Rückfragen zur Verfügung.

Wir freuen 

uns auf 

Ihre Bewerbung!

7

www.straubenhardt.de
Folgen Sie uns auch auf Facebook unter: 

https://www.facebook.com/gemeinde.straubenhardt
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Wir gehen in die Zukunft - kommen Sie mit?
Die Gemeinde Straubenhardt bietet in ihrer Kindertagesstätte „Villa 
Regenbogen“ (Conweiler) zum nächsten Kindergartenjahr 2021/2022 
eine 

Ausbildungsstelle  
für das Anerkennungspraktikum (m/w/d)

Wir bieten ein attraktives und vielfältiges Arbeitsumfeld in einem 
motivierten, dynamischen und hilfsbereiten Team.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte per 
E-Mail bis zum 15.11.2020 an Herrn Rudisile  
(Abteilungsleitung Kinder, Jugend & Familie) 
unter rouven.rudisile@straubenhardt.de. 
Gerne stehen Ihnen Herr Rudisile, Tel. 07082 /  
948-629 und Herr Lorsch (Abteilungs- 
leitung Personal & Organisation), Tel. 07082 / 
948-624, auch für Rückfragen zur Verfügung.

Wir freuen 

uns auf 

Ihre Bewerbung!

 Bürgerbüro

Terminvereinbarung im Bürgerbüro hat sich 
bewährt
Auch das Bürgerbüro arbeitet weiterhin unter Pandemiebedingungen. 
Es dürfen sich daher immer nur eine gewisse Anzahl an Personen im 
Büro sowie im Wartebereich aufhalten. Um Stauungen im Wartebereich 
zu vermeiden und gleichzeitig die Wartezeit zu verkürzen, ist das Bür-
gerbüro im Rathaus Conweiler weiterhin nur nach vorheriger Terminver-
einbarung erreichbar.
Sie erreichen uns unter 07082 / 948 – 620.
Sollten Sie uns nicht direkt telefonisch erreichen, sind alle Mitarbeiter im 
Gespräch oder bedienen gerade Kundschaft, weshalb wir Ihr Gespräch 
in diesem Moment nicht entgegennehmen können. Unsere Telefonanla-
ge zeigt ein Freizeichen an, auch wenn alle Leitungen belegt sind. Bitte 
haben Sie dann etwas Geduld und versuchen es zu einem späteren Zeit-
punkt erneut. Gerne können Sie auch eine E-Mail an buergerbuero@
straubenhardt.de senden und Ihre Telefonnummer sowie Ihr Anliegen 
angeben. Wir rufen Sie dann schnellstmöglich zurück.
Unsere herzliche Bitte wäre es, bereits vereinbarte Termine abzusagen, 
sollten Sie diese doch nicht wahrnehmen können. Gerne auch kurz-
fristig. So können wir frei gewordene Termine anderweitig vergeben.

Fundsachen
1 Hyundai-Autoschlüssel (Schwann)
1 Schlüsselbund mit 7 Schlüssel und Anhänger

Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung, 07082 / 
948-620, Rathaus Conweiler, Bürgerbüro geltend gemacht werden.

Unsere Glückwünsche

Ortsteil Conweiler
Stumpp, Dietmar   22.10.  70 Jahre

Ortsteil Feldrennach
Barth, Roswitha   19.10.  80 Jahre

Ortsteil Langenalb
Fritzsch-Salzmann, Regina  17.10.  70 Jahre

Ortsteil Ottenhausen
Schmid, Hans   22.10.  75 Jahre

Herzlichen Glückwunsch zum Fest der Goldenen Hochzeit
Am 17.10.2020 feiern die Eheleute Brigitte und Roland Rupp, das 
Fest der Goldenen Hochzeit. Wir gratulieren dem Jubelpaar ganz herz-
lich zu diesem Ehrentag und wünschen noch viele gemeinsame Ehejahre.

Fachbereich Bauen und Wohnen

Inforeihe  
zum Quartierskonzept
Nachtspeicherheizung sanieren – Bei-
spiel Kandelstraße 8, Straubenhardt
Um die deutschen Klimaziele im Bereich Ge-
bäudesektor kurzfristig zu erreichen, ist der Ausstieg aus der fossilen 
Energieversorgung für die Heizung, also weg von Gas und Erdöl, hin zu 
klimafreundlichen Wärmenetzen oder Einzelheizungssysteme mit erneu-
erbaren Energien zwingend notwendig. Nur so lässt sich in Verbindung 
mit einer Sanierung der Gebäudehülle die Klimaneutralität für privates 
Wohneigentum erreichen. Im Rahmen des Quartierskonzeptes wurden 
in Straubenhardt mehrere Gebäude entdeckt, welche vorzeigefähige 
Sanierungsbeispiele repräsentieren und in diesem Zuge vorgestellt 
werden. Als erstes Beispiel dient die Sanierung eines Gebäudes 
mit einer ehemaligen Nachtspeicherheizung. 
Nachtspeicherheizungen sind elektrisch betriebene Heizsysteme, bei 
denen ein Wärmespeicher über Nacht aufgeladen und dann untertags 
entladen wird. Diese Heizsysteme wurden verstärkt in den 1970er Jah-
ren verbaut und von der Regierung gefördert. Mit der Umstellung des 
Energiesystems und den stark gestiegenen Strompreises sind diese in 
der Regel nicht mehr sinnvoll und im Betrieb oft vielfach teurer als alter-
native Heizsysteme wie Pelletanlagen oder Wärmepumpen.
In dem aktuellen Beispiel wurde ein Dreifamiliengebäude mit 318 m2 
Wohnfläche von 1976 mit Nachtspeicherheizungen saniert. Fol-
gende Sanierungsmaßnahmen wurden hierzu vorgenommen:
• Dämmung der Außenwand mit einer 16 cm starken Zellulosedämmung,
• Dämmerung der obersten Geschossdecke mit einer 24 cm Kunst-

harzdämmung,
• Dämmerung der Kellerwand mit einer 3 cm starken Vakuum- 

dämmung und
• Fenster mit Wärmschutzverglasung.
Die größte Herausforderung beim Umbau alter Nachtspeicherheizungs-
systeme ist der nicht vorhandene Wasserkreislauf innerhalb eines Ge-
bäudes, wie man ihn sonst aus Gebäuden mit gewöhnlichen Heizkör-
pern kennt. Um diesen, für alternative Heizungssysteme notwendigen 
Wasserkreislauf, aufzubauen, müssen entweder schwerste Umbauten 
im Gebäudeinneren vorgenommen werden oder Heizleitungen in der 
Gebäudeauswand verlegt werden. Zweiteres wurde im vorliegenden 
Beispiel durchgeführt und an leistungsstarke Niedertemperaturheizkör-
per (Typ 33) angeschlossen. Dadurch wurden Umbauten und Staubbe-
lästigungen in den Wohnräumen minimiert bzw. nicht notwendig. Durch 
diese energetischen Sanierungsmaßnahmen konnte der Energiebedarf 
um mehr als 35 % (von 128 kWh/m²a auf 82 kWh/m²a) reduziert 
werden. 
Als Heizsystem wurde dann eine Luftwärmepumpe (Monoblock) in 
Kombination mit einer Photovoltaikanlage (10,4 kWpeak) instal-
liert. In dem ersten Betriebsjahr der Wärmepumpe konnte eine Jahres-
arbeitszahl von 3,7 erreicht werden. Pro Jahr werden für Heizung und 
Warmwasser mit der Wärmepumpe ca. 8.600 kWh benötigt. Mit den 
beiden PV-Anlagen werden ca. 9.500 kWh pro Jahr an Strom erzeugt, 
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so dass bilanziell mehr Strom erzeugt als für Heizung und Warmwasser 
verbraucht wird. Mit Eigenstromnutzung sank der Endenergiebedarf von 
128 kWh/m²a um rund 80% auf 27 kWh/m²a.
Mit den durchgeführten Maßnahmen konnten die Gebäudeeigentümer 
einen KFW85 Effizienzhausstandard erreichen, welcher von der KfW mit 
einer 20%igen Förderung in 2019 bezuschusst wurde (seit 2020: 30%). 
Zudem konnten die spezifischen Wärmekosten im Betrieb von 24,12 
Cent/kWh mit der Nachtspeicherheizung vor der Sanierung (betrieben 
mit Ökostrom) auf 5,60 Cent/kWh nach Sanierung reduziert worden. 
Das entspricht den Wärmekosten einer heutigen Gasheizung. Dafür ist 
das Gebäude jedoch nach der Sanierung mit der Wärmepumpe klima-
neutral.
Als Fazit lässt sich festhalten, dass sich die Sanierung und Um-
stellung einer Nachtstromspeicherheizung mit dem Ziel eines 
klimaneutralen Gebäudes in weniger als 20 Jahren amortisieren 
kann. Gleichzeitig steigt dadurch die Wohnqualität, der Wohn-
komfort und der Wert der Immobilie. 
Mehr Informationen:
https://www.co2online.de/energie-sparen/strom-sparen/nachtspeicher-
heizung/nachtspeicherheizung-kosten-und-verbrauch/

Ausbau der Ortsdurchfahrt Langenalb / L 565 und Kreisverkehrs- 
platz „Hasenstock“

Sachstands- Baustellenbericht vom 8.10.2020:
Die Baumaßnahme, derzeit Kanalverlegung beim Kreisverkehr „Hasen-
stock“, sowie Vorbereitungen für die Unterquerung der Versorgungslei-
tungen des Dorfbachs bei der Quellenstraße, befindet sich im Zeitplan.
Das ehrgeizige Ausbauziel den Kreisverkehr bis spätestens zum Jahres-
ende 2020 wieder für den Verkehr von und in Richtung Langenalb (über 
die Gartenstraße) K 4548 freizugeben, kann aus heutiger Sicht wenn 
keine witterungsbedingten Unterbrechungen auftreten, eingehalten 
werden. 
Die Bauleitung: Christoph Busch / Regierungspräsidium Karlsruhe.  
Harald Kreutz / Ing.-Büro Fröhlich

Kelter Ottenhausen
Ende der Mostsaison 2020 

Diesjährig endet die Mostsaison am 
Samstag, dem 31. Oktober 2020.
Am Tag vor Allerheiligen kann für dieses Jahr zum letzten 
Mal Obst zum Pressen und Abfüllen bei der Kelter in Ot-
tenhausen angeliefert werden.
Gerne können noch Termine telefonisch mit Herrn Florian 

Augenstein vereinbart werden. Er ist unter der Rufnummer 0160 96 28 
57 76 montags bis freitags von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr zu erreichen.

Kindertagesstätten

Waldkindergarten Straubenhardt
Zahngesundheit im Waldkindergarten

Einmal im Jahr ist Zahnprophylaxe-Tag im Waldkindergarten Strauben-
hardt. Am 16. September war es wieder soweit – die „Zahnfrau“ Frau 
Keppler-Merkle, von der Arbeitsgemeinschaft Jugendzahnpflege, hat 

uns besucht. Ihr Besuch fand natürlich unter Pandemiebedinungen mit 
ausreichend Abstand statt. Trotz der Corona bedingten Veränderungen 
wurde den Kindern viel wissenswertes über die richtige Zahnputztechnik 
und über die gesunde Ernährung vermittelt. Auf spielerische Art und 
Weise bekamen die Kinder eine Geschichte rund ums Zähneputzen und 
die Auswirkung, von zu vielen Süßigkeiten, auf die Zähne erzählt. Mit 
dabei war neben dem Zahnpflegeteddy auch das große Gebiss „Klap-
permax“. Anhand des Gebisses zeigte uns Frau Keppler–Merkle die 
Technik des richtigen Zähneputzens. Hierfür gab es nicht wie üblich eine 
Übung mit Zahnbürste, dieses Jahr trainierte jedes Kind mit einer un-
sichtbaren Zahnbürste. Zur Belohnung gab’s am Ende  für jedes Wald-
kindergartenkinder eine Zahnbürste, mit der Zuhause nun fleißig ge-
putzt wird. 

Schulen

Schulsozialarbeit
Liebe Grundschüler und Grundschülerinnen,

habt Ihr das Lösungswort vom Kreuzworträtsel letzte 
Woche herausgefunden? 
Die Lösung lautete: APFELTORTE
Auch diese Woche gibt es wieder ein Rätsel für Euch!
Viel Spaß beim Lösen! Eure Schulsozialarbeiterinnen

Wilhelm-Ganzhorn-Schulen
Vielen Dank an den Förderkreis!
Die Grundschüler der Wilhelm-Ganzhorn-Schulen freuen sich über acht 
„Hokki“ (Wackelhocker), die der Förderkreis über die Sommerferien be-
sorgt hat. Gerne werden die „Hokkis“ von den Schülern angenommen 
und getestet. Die Hokki bieten Abwechslung im „Sitzalltag“ der Schü-
ler und helfen oft, die Konzentration wiederzufinden. „Wenn ich einen 
Hokki habe, kann ich mich besser bewegen und auch besser aufpassen.“ 
(Schülerzitat). Da sich die Hokkis großer Beliebtheit erfreuen, wollten 
wir dem Förderkreis unseren Dank dafür aussprechen. 



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 42/202010

Förderkreis der Wilhelm-Ganzhorn Schulen

Jugendmusikschule Straubenhardt / Neuenbürg

Ein Instrument lernen – aber wie?
Seit 55 Jahren bietet die Städtische Jugendmusikschule Neuenbürg mit 
Birkenfeld, Engelsbrand und Straubenhardt Musikunterricht für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene an. In Pandemiezeiten lohnt sich das Er-
lernen eines Instrumentes. Auch für Erwachsene. Sich mit Noten und 
Musik zu beschäftigen, lässt einen für eine halbe Stunde alles außen 
herum vergessen.  Ein Ausgleich – etwas, das uns schnell aus dem an-
strengenden Alltag herausholt. Auch ungewöhnliche Instrumente ha-
ben ihren Reiz: Der Kontrabass, die Tuba, das Euphonium. Die Jugend-
musikschule bietet ihren Musikunterricht in ihren vier Trägergemeinden 
an. Kostenlose Info- und Schnupperstunden sind nach Vereinbarung 
jederzeit möglich. Der Erwachsenenunterricht wird auch vormittags in 
den Räumen der JMS angeboten. Die Angebotspalette der Jugendmu-
sikschule ist sehr breit und beginnt bereits bei den ganz Kleinen (ab ca. 
12 Monaten):
• Musikgarten (ab 12 Monaten)
• Musikalische Früherziehung (ab ca. 4 Jahren)
• Klavier, Keyboard, Orgel
• Holzblasinstrumente (Flöte, Klarinette, Saxofon)
• Blechblasinstrumente (Trompete, Posaune, Tuba, Euphonium, Horn)
• Blockflöte, Blockflötenensemble, Renaissanceblockflöten
• Gitarre, E-Gitarre, E-Bass
• Gesang, Gesangsensemble
• Ballett / Ballett für Erwachsene
• Schnupperstunde
• alle Altersgruppen
• Gruppen- und Einzelunterricht
• diplomierte Fachlehrer
• Kooperationen mit Schulen und Vereinen

Städt. Jugendmusikschule Neuenbürg
Gerichtsgasse 2, 
75305 Neuenbürg, 
Fon 07082/ 791037
eMail: jugendmusikschule@neuenbuerg.de

Christoph Eulenhaupt unterrichtet Cello und 
Kontrabass und ist außerdem Instrumenten-
bauer mit Werkstatt in Neuenbürg

Musik- und Kunstschule Westlicher Enzkreis e.V.
Freie Plätze zum Schuljahresbeginn:
In den Kunstkursen können wir wieder neue Schüler*innen aufnehmen.

Workshops:
13. Aquarellmalen im 
Herbst für Jugendliche 
und Erwachsene. Im 
Kurs werden Grundlagen 
und verschiedene Tech-
niken des Aquarellierens 
besprochen und ange-
wandt. Wir bearbeiten 
eigene 
Motive und experimentie-
ren. Mitbringen: Objekt 

eigener Wahl, Bleistift, Spitzer, Radiergummi, Aquarellfarben, Pinsel, 
Wasserglas, Aquarellblock, Skizzenpapier, Schwamm, Küchenrolle. Rest-
liches Material wird gestellt (ca. 2 €). Termin: 4 x fr. von 18.30 bis 21.00 
Uhr. Fr. 16.10., 23.10., 06.11., 13.11.20 
Gebühr: 50 € zzgl. Mat. Ort: Alte Kirche Remchingen-Wilferdingen Kurs-
leitung: Bertold Dieterich

14. Afrikanisches Trommeln mit dem international bekannten 
Ibrahima Bobley
Nicht allein als Trommler sondern auch als Tänzer hat sich der Kursleiter 
einen Namen gemacht. Eindrücke seiner Arbeit findet man im Internet. 
Der Workshop ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet
Termin: Fr. 23.10. von 18.30 bis 20.30 Uhr und Sa. 24.10.20 von 16.00 
bis 18.00 Uhr.
Gebühr: 30 € zzgl. Trommelmiete, mind. 5 max. 12 Teilnehmer*innen
Ort: Altes Rathaus Remchingen-Wilferdingen, 1. OG, ehemaliges Büro 
von Herrn Stöckle. Kursleitung: Ibrahima Bobley
Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, Tel: 
07232-71088, FAX: 07232-79074; info@mswe.de; www.mswe.de. Öff-
nungszeiten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 9.00 - 14.00  
Uhr  (außer in den Schulferien). 

Soziales

Bürgertreff Straubenhardt
Ortsteil Conweiler · Wagenweg 1 (bei der 
Straubenhardt-Halle) Tel. 07082/4169198 · 
E-Mail: buergertreff@straubenhardt.com

Zur Beachtung: Im gesamten 
Bereich des Bürgertreffs besteht 
Maskenpflicht. Je nach Veran-
staltung darf, wenn Sie Ihre 
Plätze eingenommen haben, die 
Maske abgenommen werden. 
Bitte benutzen Sie bei Eintritt 
das Desinfektions-Gel zur Reini-
gung der Hände!

Englisch für Junggebliebene
Der Englischkurs muss am 16. Oktober leider ausfallen.

Offener Handarbeitskreis 
Der Handarbeitskreis muss am 16. Oktober leider ausfallen.

Paartanz für Anfänger, Fortgeschrittene und Neueinsteiger! 
Die Tanzstunden müssen am Freitag, dem 16. Oktober 2020 leider ausfallen.

Gymnastik auf und mit Stühlen Gruppe I 
Am Montag, dem 19. Oktober findet zwischen 9.30 und 10.00 Uhr und 
am Donnerstag, dem 22. Oktober 2020 zwischen 9.00 und 9.45 Uhr 
wieder eine Übungsstunde unter dem Motto „Gymnastik auf und mit 
Stühlen“ statt. Es können keine weiteren TeilnehmerInnen aufgenom-
men werden! 
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Englisch für Junggebliebene
Der Anfängerkurs trifft sich am Montag, dem 19. Oktober 2020 um 
10.15 Uhr.  Gruppe I trifft sich im Anschluss daran um 11.15 Uhr. Es 
sind eine Neuzugänge möglich!

Seniorencafé 
Am Montag, dem 19. Oktober 2020 findet ab 14.30 Uhr wieder ein Se-
niorencafé mit kleinem Programm sowie Kaffee und Kuchen statt. Bitte 
melden Sie sich gerne an!

Offene Übungsstunde „Geführte Meditation“
Am Montag, dem 19. Oktober 2020 wird Silvia Buschmann mit Ihnen 
zwischen 17.00 und 18.00 Uhr einfache, im Sitzen, Stehen oder Liegen 
mögliche Übungen durchführen. 

Malkurs – weitere Teilnehmer können aufgenommen werden!
Am Dienstag, dem 20. Oktober können Sie zwischen 8 und 10 Uhr unter 
der Leitung von Dirk Schiebel-Zefferer wieder wunderschöne Motive zu 
Papier bringen. Kommen Sie einfach mal zum Schnuppern vorbei!

Offener Tanztreff für Linedance
Am Dienstag, dem 20. Oktober 2020 können Sie mit oder ohne Partne-
rIn zwischen 10.15 und 11.45 Uhr unter Anleitung von Hedi Mohrhardt 
wieder das Tanzbein schwingen. 

Offener Schüler-Senioren-Spieletreff
Am Mittwoch, dem 21. Oktober 2020 treffen sich ab 15.00 Uhr Schüler 
mit Senioren und anderen Spielbegeisterten zum gemeinsamen Spielen 
von Gesellschaftsspielen.

Blockflötentreff
Am Mittwoch, dem 21. Oktober 2020 treffen sich Freunde des Block-
flötenspiels zwischen 17.15 und 19 Uhr. Leitung: Bruno Gittinger, Tel. 
07082-50112.

Haus der Familie 
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.
Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte 
im westlichen Enzkreis in Trägerschaft Familien-
bildung Westlicher Enzkreis e.V.
Ort: Haus der Familie, Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt
Wichtig: Bitte melden Sie sich zu all unseren Kursen und Vor- 
trägen an. Weitere Informationen unter www.hdf-straubenhardt.de
Telefon 07082/929550 | Fax -929564 | kontakt@hdf-straubenhardt.de
Bürozeiten: Mo./Di./Do./Fr. 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 14.00 – 17.00 Uhr 

Babycafé am Mittwoch, den 21.10.2020 10:00 – 12:00 Uhr mit 
Vortrag von Benita Schleip "Willkommen am Familientisch". Ein 
Angebot, welches unterstützt wird von BeKi (Bewusste Kinderer-
nährung) eine Landesinitiative vom Land Baden Württemberg. 
Bitte melden Sie sich wegen der Pandemie zum Babycafé an. 

Von Anfang an mit Spaß dabei – Wissenswertes bei der Umstel-
lung von Milch auf feste Nahrung
Viele Fragen stellen sich Eltern bei der Umstellung auf Beikost. Empfoh-
len ist eine Speiseplanerweiterung in der Zeit um den 5. und 7. Lebens-
monat. Woran erkenne ich aber individuell, ob mein Kind für die Umstel-
lung bereit ist? Wie gewöhne ich auf sanfte Weise um und wann ist der 
richtige Zeitpunkt für den ersten Brei? Sollte ich den Brei selber kochen 
oder Gläschen kaufen? Wie finde ich mich in dem großen Angebot an 
Babynahrung zurecht? Wie lernt mein Kind vom Löffel zu essen? Gerade 
beim ersten Kind bestehen berechtigte Unsicherheiten, die durch diesen 
Kurs ausgeräumt werden sollen. Anschaulich zeigt die Kursleiterin, wie 
schnell ein Brei selbst zubereitet werden kann und welche Bestandteile 
nicht fehlen sollten. Babys dürfen gerne dabei sein. 
1 x mittwochs, 28.10.2020, 10:00 - 11:30 Uhr, Benita Schleip 5,00 €  
(4,50€) Mitglieder. Ihr Baby ist herzlich willkommen. Ein Ange-
bot, welches unterstützt wird von BeKi (Bewusste Kinderernäh-
rung) eine Landesinitiative vom Land Baden Württemberg.

Babysitterkurs Für Jugendliche ab 13 Jahren
Freitag, 30.10.2020, 16:00 – 19:00 Uhr, Samstag, 31.10.2020, 
9:00 – 13:00 Uhr. Mit Nancy Weber 38,00 € (34,20 €) Mitglieder

Autsch 2 - Was tun bei Alltags-wehwehchen bei Klein und Groß
AUTSCH 2 handelt von Auflagen und Wickel mit Leinsamen, Kartoffel 

und Quark bis zu Senf, Zitrone und Zwiebel, sowie davon, wann feucht-
warme oder kalte Wickel zum Einsatz kommen sollten. Wir üben an uns 
selbst mit Wickel und Auflagen. Was ist für Erwachsene und was für 
Kinder und die Kleinsten geeignet? Wie "funktionieren" Schüssler Salze? 
- Einfache Anwendungen für Kinder und Erwachsene ohne Nebenwir-
kung bei akuter Erkältung, zur Stärkung und zur Vorbeugung. Was kann 
ich selbst zuhause tun oder soll ich gleich zum Arzt gehen? Der Work-
shop will einen sicheren Blick zur Schulmedizin geben und Mut zu Haus-
mitteln und der Naturheilkunde vermitteln. 1 x mittwochs, 4.11.2020, 
19:00 - 21:00 Uhr mit Angelika Miko 11,00€ (9,90€ Mitglieder)

Mit Yakari über die Weite der Prärie reiten... Für Kinder im Alter 
von 6-12 Jahren. 26.10. - 30.10.2020, 9:00 - 14:00 Uhr mit Jutta 
Fuchs. 240,00 € kein Mitgliederrabatt

Die Abwehrkraft ganzheitlich stärken
Abwehrkraft stärken – das ist ein großes, wichtiges Thema! Gerade in 
der Zeit der Corona-Pandemie, aber natürlich auch generell. Vor allem 
bedeutet Abwehrkraft-stärken eine ganzheitliche Betrachtungsweise, 
denn schließlich handelt es sich bei uns Menschen um eine EINHEIT aus 
Körper, Geist und Seele. Deshalb gibt es viele Faktoren, die uns und un-
sere Selbstheilungskraft stark machen können. Die Spanne reicht dabei 
von gesunder Ernährung über bewährte Hausmittel und Methoden, die 
unsere Lebensenergie stärken. Hierzu gehört ebenso die Homöopathie. 
Und ganz wichtig: auch unsere Seele spielt dabei eine bedeutende Rolle. 
Denn: wer sich WEHREN kann, hat in der Regel eine bessere ABWEHR-
kraft. Alexander Neukert, Leiter des Stoa-Instituts in Bad Herrenalb, gibt 
viele bewährte Tipps aus seinem über 25 jährigen Erfahrungsschatz mit 
ganzheitlichen energetischen Therapieformen.
1 x donnerstags, 12.11.2020, 19:30 - 21:00 Uhr mit Alexander 
Neukert. 13,00 € (11,70 € Mitglieder)

Umgang mit Konflikten und emotionalen Ausbrüchen in der 
Familie 
Im Alltag taucht immer wieder die Thematik von Konflikten und emoti-
onalen Ausbrüchen auf und nicht selten ist hierdurch das gesamte Um-
feld mit betroffen. Wie es dennoch gelingen kann und wie unsere Kinder 
gestärkt werden können, ist Thema in dieser Veranstaltung. Am ersten 
Abend erhalten Sie theoretischen Input. Der zweite Abend ist für Fragen 
und Austausch vorgesehen. 
Für Eltern, Großeltern, Interessierte
2 x dienstags, 17.11.2020 und 24.11.2020, 20:00 – 21:30 Uhr mit 
Mario Rosentreter. 22,00€ (19,80€ Mitglieder)

Soziale Dienste  
Straubenhardt/Keltern gGmbH
Wir sind für Sie da! Geschäftsführung
Petra Allion
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65 
E-Mail: SD.GF@Straubenhardt.de 
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 
Alles hat seine Zeit, es gibt eine Zeit der 
Freude, eine Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes, der Trauer 
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

20 Jahre im Dienst für alte und kranke  
Mitmenschen
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Es ist immer wieder etwas Besonderes und auch eine große Freude, 
wenn man Mitarbeitende für langjährige Betriebszugehörigkeit ehren 
darf. So konnten wir im Rahmen einer Dienstbesprechung Frau Ellen 
Schäfer für ihr 20jähriges Dienstjubiläum ehren.
Ellen Schäfer ist seit dem 1.8.2000 als Pflegefachkraft für die Sozialstation  
Straubenhardt tätig. Mit Engagement und Tatkraft trägt sie tagtäglich 
dazu bei, dass die Klienten pflegerisch bestens versorgt und betreut 
werden und die Angehörigen dadurch auch Entlastung erfahren dürfen. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle nochmals an Ellen für ihre Loyalität und 
wertvolle Mitarbeit in dieser langen Zeit.
Wir freuen uns auf viele weitere Jahre guter Zusammenarbeit und wün-
schen ihr dazu weiterhin viel Freude an ihrem Beruf, Zufriedenheit und 
vor allen Dingen Gesundheit.  Petra Allion, Geschäftsführung

Sozialstation
Nina Brugger/Barbara Wurst 
Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: SD.SozialstationS@straubenhardt.de
24-Stunden-Rufbereitschaft, Notfall-Telefon-Nr. 0151/18248911
Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung
•  Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der Pflege-

versicherung
• Ersatzpflege bei Verhinderung der Pflegeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pflegeversicherung
•  Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung  

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pflegegeldempfänger
• Einzelschulungen für pflegende Angehörige in der Häuslichkeit
• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pflegeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf

Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter / Karin Heinemann
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: SD.Nachbarschaftshilfe@straubenhardt.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)
•  Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpflege 

(z. B. bei Krankheit der Mutter)
•  Niederschwellige Betreuungsleistungen  

im Rahmen der Pflegeversicherung
• Nachtbetreuung von 22.00 bis 6.00 Uhr

Tagespflege
Martina Murr-Weiss/Tanja Sussmann
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.Tagespflege@straubenhardt.de Karlsbader Straße 9, 75334 
Straubenhardt-Langenalb
Öffnungszeiten Tagespflege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pflegekassen

Mensch sein –  
Mensch bleiben
Geschäftsführung
Michael Blank 
Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn
Gesamtpflegedienstleitung
Linus Federspiel 
Telefon 07233/679797, Fax 07233/679277
E-Mail l.federspiel@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn

Pflegedienstleitung
Annette Grimm, Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Pflugweg 8, 75334 Straubenhardt

Johanneshaus Öschelbronn - Zentrum für Lebensgestaltung im Alter 
Erfahren Sie das Besondere: 
-  inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements  

mit allen Leistungen der Pflege und Betreuung
-  mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration 

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpflege
-  in der Kurzzeit- und vollstationären Pflege
-  im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz

Ambulant betreute Wohngemeinschaft Straubenhardt
Wohlfühlen in einer Gemeinschaft:
-  die alternative Wohnform für Menschen 
-  großzügige Appartements mit allen Leistungen der Pflege 
-  barrierefrei und mit 24-Stunden-Betreuung
-  attraktive Gemeinschaftsräume sowie sehr gepflegte Außenanlagen
-  soz. Begegnungen und Geselligkeit mit kultureller u. geistiger Inspiration
-  aktive Alltagsgestaltung nach individuellen Möglichkeiten

Ambulante Dienste Öschelbronn und Straubenhardt
Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
-  Leistungen häuslicher Krankenpflege
-  Leistungen der Grundpflege
-  Hauswirtschaftliche Leistungen
-  24-Stunden-Rufbereitschaft
-  Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
-  Professionelle Beratung in allen Fragen der Pflege
-  Weitere Serviceleistungen auf Anfrage

…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Ambulanter Hospizdienst 
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und 
Sterbebegleitung, Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10 
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstr.) 
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Herzsicheres Straubenhardt 
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler:  Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten
  Turn- und Festhalle Conweiler,  

Wandkasten – Eingangsbereich
 Vita-Apotheke, Außenbereich am Seiteneingang
 Wilhelm-Ganzhorn-Schule, Wandkasten - Sanitätsraum
Feldrennach:  Firma nVent-Schroff, Pforte am Haupteingang
  Turn- und Festhalle Feldrennach,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
 Rathaus Feldrennach, Wandkasten
Langenalb:  Turn- und Festhalle Langenalb,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
 VR-Bank Enz plus eG Geschäftsstelle, im SB-Bereich
Ottenhausen: Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfinzweiler: Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann:  Turn- und Festhalle Schwann,  

Wandkasten – im Eingangsbereich,  
 Rathaus Schwann, Außenwandkasten
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Eine Übersichtskarte der AED-Standorte finden Sie hier:  
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initiati-
ven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt
Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in die Liste 
ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@steiger-stiftung.de, 
07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herzsicheres Straubenhardt“ un-
terstützen? Jede Spende ist willkommen: Spendenkonto: IBAN DE51 6126 
2345 0004 4440 00 Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt

Deutscher Hospiztag 2020 
„Oh Herr, gib jedem seinen eignen Tod“, schrieb einst Rilke. „Das Ster-
ben, das aus jenem Leben geht, darin er Liebe hatte, Sinn und Not.“ Um 
das Sterben, um den letzten Weg eines Menschen geht es der Hospizbe-
wegung und ihren Diensten mit dem Palliativverband.
Der Welthospiztag fällt in diesem Jahr auf den 10. Oktober, der Tag 
des deutschen Hospiz- und Palliativverbandes, im Jahr 2 000 ins Leben 
gerufen, ist am 14. Oktober. Beide Tage können, coronabedingt, nicht 
gefeiert werden, wie ursprünglich geplant. Keine Lesungen, keine sons-
tigen Feierlichkeiten.
Zumindest aber wollten die Hospizdienste aus Pforzheim und dem Enz-
kreis auf ihre Existenz aufmerksam machen. Östlicher und westlicher 
Hospizdienst sowie Mitarbeiterinnen des stationären Hospizes und des 
Palliativdienstes trafen sich daher jetzt in den Räumen des Hospizdiens-
tes westlicher Enzkreis in Ellmendingen zu einem Pressegespräch. „Es 
gibt uns – was tun wir?“ präzisierte Heidi Kunz, Einsatzleiterin des Hos-
pizdienstes westlicher Enzkreis, den Grund der Zusammenkunft. Unter 
anderem ging es um nüchterne Fakten, sowie auch um den tieferen Sinn 
der Hospizarbeit am Sterbenden. 
Zu den Fakten: In Deutschland gibt es rund 1 200 ambulante Hospiz-
dienste, etwa 230 stationäre Hospize für Erwachsene, 17 für Kinder und 
Jugendliche. Mehr als 120 000 Menschen engagieren sich ehrenamtlich 
und hauptamtlich im Hospizdienst für die Belange Schwerkranker und 
Sterbender. Während der letzten Lebensphase versuchen sie Geborgen-
heit, Wärme und vertrauensvolle Nähe zu geben. Außerdem sollen die 
Fortschritte der Schmerztherapie und die Linderung schwerer körperli-
chen Leiden allen Sterbenden zugute kommen. Im westlichen Enzkreis 
gibt es, wie Einsatzleiterin Heidi Kunz sagte, 41 ehrenamtliche Mitarbei-
ter. 61 Begleitungen wurden hier abgeschlossen, also die Menschen 
sind verstorben, knapp 30 werden noch begleitet. Durch Corona wurden 
zunächst sämtliche ehrenamtlichen Mitarbeiter „ausgebremst“, nur die 
Hauptamtlichen konnten, soweit möglich, Sterbenden und ihren Ange-
hörigen Beistand leisten. Insgesamt gibt es in Pforzheim und dem Enz-
kreis 163 ehrenamtliche Mitarbeiter. Neue Mitarbeiter aber sind immer 
hochwillkommen. Schließlich sind auch manche Sterbebegleiter schon 
in vorgerückten Jahren. Die „Neuen“ werden rund ein halbes Jahr lang 
geschult, anschließend erfolgt ein Praktikum. Die meisten Sterbebeglei-
ter sind übrigens Frauen, aber Männer rücken nach, wie die Hauptamt-
lichen feststellten. Was auch dringend nötig ist, da sich etliche sterben-
de Männer eher einen Mann als Begleitung wünschen.
Begleitet wird „überall, wo Menschen zuhause sind“ so Kunz. Im Heim, 
im Hospiz, im Krankenhaus, Daheim. Wobei auch die Angehörigen oder 
Freunde unterstützt werden. 

Die Zusammenarbeit zwischen 
den verschiedenen Diensten 
funktioniert ohne Konkurrenzden-
ken. Erfahrungen werden ausge-
tauscht. 
Beim Pressegespräch tauchte die 
Frage auf, was wohl der „beste“ und 
der „schlechteste“ Tod sei. Nicht er-
sticken und nicht unter qualvollen 
Schmerzen enden zu müssen, dürfte 
wohl heute Standard sein. Aber das 
Ende annehmen, inneren Frieden 
finden, die letzte Zeit als kostbar er-
leben zu dürfen, könnte ein „guter 
Tod“ sein, so die Erkenntnis in der 
Runde. 

Einsatzleitung Hospizdienst 
westlicher Enzkreis e.V.

Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: 
GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: 
PZHSDE66XXX

Soziale Einrichtungen
Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim. Wenn Sie un-
sere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an. Unser Büro und die 
Musterwohnung sind von Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet. Tel. 07231/357714, Fax -357708.
Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Telefon 07082/948012
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr und Di. u. Do. 14.00 – 16.00 Uhr,  
offene Sprechzeiten der sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr  
u. 14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung, telef. Anmeldung erwünscht  
Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand, geöffnet 
Mo. 10.30 – 12.30 Uhr, Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Do. 13.30 – 15.30 Uhr 
und Diakonie-Café geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Do. 13.30 – 15.30 Uhr
Wir sind für Sie da!  
Gerne begleiten und beraten wir Sie auf der Suche nach Lösungen bei Ih-
ren persönlichen Fragen. Wir sind telefonisch für Sie da. Persönliche Ter-
mine können derzeit nur nach Vereinbarung in unserer Beratungsstelle 
stattfinden. Sie erreichen uns montags bis freitags in der Zeit von 9.00 
und 12.00 Uhr. Das Diakoniecafé und das Trauercafé können wir leider 
noch nicht öffnen. Nutzen Sie die Möglichkeit und kontaktieren Sie uns 
per Telefon oder E-Mail. Unsere Telefonnummer: 07082 / 948012
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim. Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbe-
treuung / Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412

Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal
Landratsamt Enzkreis
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und ausländische Dienstleister, vor 
allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse, Herr Gerhard Fauth, 
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231/308-9307, Telefax 07231/308-94 40
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)
Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind wir: 
Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und donners-
tags von 16.00 bis 17.30 Uhr.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Pforzheim
Hohenzollernstraße 34, 75175 Pforzheim, Telefon 07231/30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen und in 
schwierigen Lebenslagen. Außensprechstunde in der Villa Kling, Hasen-
stock 23, mittwochnachmittags, 14-tägig. Anmeldung erforderlich.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und suchtkran-
ker Eltern mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforz-
heim, Telefon 07231/30870

bwlv-Zentrum Pforzheim im Haus der seelischen Gesundheit 
„Lore Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, 
Tagesklinik. Offene Sprechstunde montags 13.00 bis 15.00 Uhr, 
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Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/1394080, 
Fax 07231/13940899.
DemenzZentrum westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Demenz, Beratungstermine nach Verein-
barung. Nachmittag für Menschen mit kognitiven Einschränkungen mit 
und ohne Angehörige, dienstags von 15.00 – 17.00 Uhr. Gesprächskreis 
für Angehörige: 1 x monatlich, dienstags.
Ansprechpartnerin: Karin Watzal, San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 
Remchingen, Tel. 07231 – 308 5033, demenzzentrum@enzkreis.de
Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Ansprechpartner: Carolin Bauer / Iris Paffrath (Sozialpädagoginnen)
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen/Wilferdingen, 
Tel. 07231 – 308 5030; psp@enzkreis.de
Unser Angebot persönliche Beratung zu allen Fragen rund um 
das Thema Pflege für alle Altersgruppen
• Vorhandene Unterstützungsangebote
• Sozialrechtliche/finanzielle Leistungen (Pflegeversicherung, Sozialhilfe, u.ä.)
• Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische und 

soziale Leistungen
• Erstellung individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratung erfolgt individuell, neutral und kostenlos.
Sprechzeiten: Mo – Fr von 9:00 bis 13:00 Uhr; Do von 15:00 – 18:00 
Uhr. Die Beratung kann telefonisch, im Pflegestützpunkt oder zu Hause 
erfolgen.

Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
–  Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosigkeit 

bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumutbaren 
Wohnverhältnissen leben.

–  Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen,  
die sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenz- 
sicherung ergeben.

–  Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Arbeits- 
losengeld II, Sozialhilfe), stellen bei Bedarf Kontakt zu Behörden  
und anderen Einrichtungen her und belgeiten Sie.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim oder vor   
Ort. Adresse: Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. 120, 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/566196-0 (Zentrale), FB-Enzkreis@ 
wichernhaus-pforzheim.de
Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 
Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donnerstag 
17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücksspiel- 
und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712. Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Internet- 
abhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.
Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948
pro familia Pforzheim e. V.
Elterngeld und Elternzeit, das sollten sie wissen
Zoom Vortrag kostenlos
Verbindliche Anmeldung mit email Adresse
Mittwoch, 14.10.2020, um 18.30 Uhr
als Zoom Vortrag
Informationen für schwangere Frauen und werdende Väter zu sozial- 
und familienrechtlichen Fragen rund um Schwangerschaft und Geburt.
Wir informieren über die Themen Mutterschutz, Elternzeit, Elterngeld, 
Kindergeld und andere staatliche Leistungen.
Lothar Frey, Dipl.Soz.arb., pro familia Pforzheim
pro familia Beratungsstelle, Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim Bera-
tungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 07231/6075860.  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte  
Beratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu  
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik.
Beratungsstelle „Aus-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonflikt, nach Abtreibung 

u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse: Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.
„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 54-56
Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen 
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr
Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts- 
konfliktberatung nach § 219 StGB, Goethestraße 41, 75173 Pforzheim 
Termine nach Vereinbarung, Telefon 07231/42865-0
Sterneninsel e. V. – Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com
Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr

Frühe Hilfen des Caritasverbands Pforzheim e. V.
Familienhebamme/Kinderkrankenpflegerin/Familienbegleitung
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahre.
Kontakt: Telefon 07231/128844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111

Plan B gGmbH Jugend- und Suchtberatung – Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige 
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel. 07231 92277-0, www.planb-pf.de 
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr 
Mi. 14.00-18.00 Uhr, Fr. 9.00-13.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung
Diakonisches Werk Pforzheim-Land  
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit für Langenalb: 
Beratung zu allen sozialen Fragen, Informationen über Rechte und 
Pflichten, Unterstützung gegenüber Behörden. 
Tobias Zupp, Tel. 07232/3133717, E-Mail: zupp@dw-pforzheim-land.de
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete Gesprächs- 
und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 
07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) für 
psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der Stadt Pforzheim
Östliche Karl-Friedrich-Straße 9 (2.OG), 75175 Pforzheim, Telefon: 07231/ 
39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de, offene Sprechzeiten jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Landratsamt Enzkreis

Günstig durch die kalten Monate 
Die Energieberatung des ebz. Energie- und Bauberatungszent-
rum Pforzheim Enzkreis gibt Tipps zum Start der Heizperiode 
Mit dem Einzug des Herbstes wird es Zeit, die Heizkörper aufzudrehen. 
Damit die Heizsaison nicht den Geldbeutel belastet, hat die Energiebe-
ratung des ebz verschiedene Tipps zusammengestellt: 
Richtig Lüften: Während der kalten Jahreszeit muss das Lüften kurz aber 
effektiv sein. Das bedeutet: Öffnen Sie die Fenster so weit wie möglich 
und am besten alle gegenüberliegenden Fenster. Durch den raschen 
Luftaustausch kühlt der Raum nicht vollständig aus. Die Heizung muss 
nicht so viel nachheizen – das spart Energie und somit Kosten. Vermei-
den Sie gekippte Fenster. 
Heizkörper richtig regeln: Thermostatventile an den Heizkörpern sind 
heute meistens selbstverständlich. Sind sie nicht vorhanden, dann  
lassen sich diese oft kostengünstig nachrüsten. Moderne Thermostate 
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sind sehr genau und sorgen dafür, dass die Heizkörper nicht mehr Ener-
gie als nötig abgeben. Noch mehr Energie können Sie mit digitalen 
Thermostate sparen. Diese lassen sich einfach an den Heizkörpern mon-
tieren und steuern die Heizkörper zeitabhängig. Auf diese Weise ist es in 
den eigenen vier Wänden immer kuschelig warm, wenn Sie es brauchen 
und die Anlage verbraucht nie mehr Energie als nötig. Geld sparen beim 
Heizen: Stellen Sie die Heizung auf ihren individuellen Wärmebedarf ein. 
Überprüfen Sie die programmierten Ein- und Ausschaltzeiten Ihrer Hei-
zung. Haben sich Ihre Aufsteh- oder Schlafenszeiten geändert? Dann 
passen Sie auch die Betriebsphasen der Heizung an. 
Weitere Fragen zum effizienten Heizen beantworten die Energieberate-
rInnen des ebz telefonisch unter 07231 3971 3600. Beratungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr, jeden ersten Dienstag und 
Donnerstag bis 19.00 Uhr. Weitere Informationen finden Sie auf www.
ebz-pforzheim.de und  www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. 
Die Bundesförderung für Energieberatung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 
Kontakt
ebz. Energie- und Bauberatungszentrum Pforzheim/Enzkreis gGmbH 
Am Mühlkanal 16, 75172 Pforzheim, Telefon: +49 (0) 7231 3971 3600 
Fax: +49 (0) 7231 39 71 30 19, info@ebz-pforzheim.de 
www.ebz-pforzheim.de

Kontaktnachverfolgung im Gesundheitsamt 
läuft an sieben Tagen die Woche – Hotline 
auch samstags besetzt
ENZKREIS. Um Infektionsketten rasch zu unterbrechen, ermittelt das 
Gesundheitsamt beim Landratsamt Enzkreis, das für die Stadt Pforzheim 
und die Kommunen im Kreis zuständig ist, alle Personen, die mit einer 
mit dem Coronavirus-infizierten Person in Kontakt waren. „Diese Zahl 
liegt aktuell bei rund 400 Personen – Tendenz steigend“, erklärt die 
Leiterin des Gesundheitsamtes Dr. Brigitte Joggerst.  
„Um keine wertvolle Zeit zu verlieren, arbeiten die Beschäftigten im 
Bereich der Kontaktverfolgung des Gesundheitsamtes an sieben Tagen 
in der Woche“, stellt sie heraus und betont, dass Kontaktpersonen der 
Kategorie 1 daher auch am Samstag und Sonntag vom Amt angerufen 
und informiert werden, denn für sie gilt eine Quarantänezeit von derzeit 
14 Tagen. Diese beginnt ab dem Moment zu laufen, ab dem man zuletzt 
Kontakt zu einer nachweislich infizierten Person hatte. 
Viele Fragen beantworten derzeit auch die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter an der Hotline. Aufgrund dieser großen Nachfrage weist die Ärz-
tin darauf hin, dass diese unter der Nummer 07231 308-6850 während 
der Woche täglich von 8 bis 16 Uhr erreichbar ist, am Dienstag bis 18 
Uhr und zusätzlich jeden Samstag von 9 bis 14 Uhr. Wer nicht durch-
kommt, kann sein Anliegen auch per E-Mail über  corona@enzkreis.de 
einreichen und bekommt so schnell als möglich eine Antwort, verspricht 
Dr. Joggerst. (enz) 

Vortrag am 20. Oktober

Willkommen am Familientisch – Ernährung für 
kleine Kinder
„Willkommen am Familientisch“ heißt es am Dienstag, 20. Oktober, von 
9:30 – 11:30 Uhr im Landwirtschaftsamt. Claudia Vögele, Elternbera-
terin und BeKi-Referentin, informiert darüber, wie eine abwechslungs-
reiche, kindgerechte Kost für kleine Kinder bis drei Jahren gelingen und 
wie sie in Familienmahlzeiten umgesetzt werden kann. 
Der Vortrag ist kostenfrei; allerdings ist eine Anmeldung erforderlich 
unter der Telefonnummer 07231 308-1800 oder per E-Mail an landwirt-
schaftsamt@enzkreis.de.   

Mehrtägige Obstbaumschnittkurse –  
ein Angebot des Landwirtschaftsamtes 
PFORZHEIM/ENZKREIS. Ein regelmäßiger und fachgerechter Schnitt 
von Obstbäumen ist nicht nur Voraussetzung für regelmäßige Obster-
träge, sondern trägt auch maßgeblich zur Stabilität und Vitalität der 
Bäume bei. Baumschnitt ist daher ein wichtiger Beitrag zum Erhalt der 
Streuobstbäume, weiß Bernhard Reisch, Obstbauberater beim Landwirt-
schaftsamt des Enzkreises. Beim Schnitt junger Obstbäume stehe die 

Erziehung einer stabilen Baumkrone im Vordergrund. Alt-Bäume benö-
tigen laut Reisch zum Erhalt ihrer Kronenstabilität und ihrer Vitalität 
einen maßvollen Auslichtungsschnitt. „Fachgerechte Schnittmaßnah-
men an Obstbäumen lassen sich nur im Rahmen von praktischen Kursen 
erlernen“, betont der Experte. 
Das Landwirtschaftsamt bietet deshalb im Winterhalbjahr wieder ver-
schiedene Obstbaumschnittkurse für Obstbaumbesitzer im Enzkreis 
und der Stadt Pforzheim an. In Kurs I wird der Schnitt aller wichtigen 
Obstgehölze wie Spindeln, Beerenobst sowie Halb- und Hochstämme 
vermittelt. Der dreitägige Kurs findet vom 10. bis 12. Dezember statt 
und kostet 70 Euro pro Teilnehmer. 
In den Kursen II und III geht es ausschließlich um den Schnitt von Halb- 
und Hochstämmen. Kurs II dauert zwei Tage und findet in den Winter-
ferien, am 29. und 30. Dezember, statt. Die Kursgebühr beträgt 50 Euro 
pro Teilnehmer. Kurs III umfasst drei Schulungstage - vom 21. bis 23. 
Januar - und vermittelt vor allem umfassende und tiefgehende Kennt-
nisse zur Baumpflege von Halb- und Hochstämmen. Dieser Kurs kostet 
70 Euro pro Teilnehmer.
Alle Kurse richten sich an Neueinsteiger, aber auch an Interessenten, die 
ihre Kenntnisse im Obstbaumschnitt auffrischen oder vertiefen möch-
ten. Die Kurse finden jeweils ganztägig von 8:30 bis 16 Uhr in Streuobst-
wiesen, Gärten oder Obstanlagen im Enzkreis statt. Ergänzend und als 
Abrundung für die praktischen Schnittkurse werden die Fachthemen 
Obstbaumschnitt, Obstsorten und Obstkrankheiten/-schädlinge an drei 
Abenden Corona-bedingt bei einem Webseminar vermittelt; es dauert 
eineinhalb bis zwei Stunden. Kursteilnehmer ohne Computer oder Inter-
netanschluss erhalten die Vortragsunterlagen in Papierform.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen nimmt das Landwirt-
schaftsamt bis 6. November unter Telefon 07231 308-1800 oder per 
Mail an landwirtschaftsamt@enzkreis.de entgegen. Dort gibt es auch 
nähere Auskünfte zu den Kursen.  (enz) 

Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Wochenspruch
Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.
 Jeremia 17,14

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler
Allmendstraße 10, Telefon 07082/2531, Fax 07082/413990
E-Mail: pfarramt.conweiler@elkw.de
Homepage: www.conweiler-evangelisch.de
Bürozeiten des Pfarramtes: Jeweils Di. u. Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Freitag, 16. Oktober
17.00 Uhr Pfarrers Besen, Gemeindehaus (wir bitten um Anmeldung,  
 Tel. 4168132 – mit Lieferservice)

Samstag, 17. Oktober
11.30 Uhr Pfarrers Besen Mittagstisch  
 (wir bitten um Anmeldung, Tel. 4168132 – mit Lieferservice).

Sonntag, 18. Oktober
10.30 Uhr Online – Morgenandacht aus der Martinskirche
18.00 Uhr  Abendgottesdienst mit Pfarrer David Gerlach, Jugend- 
 referentin Lea Wiesener und der HisStory Band.  
 Vorstellung der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden.  
 Vor Ort und online. Opfer: Förderkreis Kinder und Jugend

Montag, 19. Oktober
19.00 Uhr Montagsgebet, Kirchsaal
19.00 Uhr Jugendkreis, Jugendwohnung

Dienstag, 20. Oktober
 9.30 Uhr Krabbelkreis, Regenbogenraum
16.30 Uhr Jungschar Jungs (1. – 4. Klasse), Jungscharraum

Mittwoch, 21. Oktober
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Jugendwohnung

Donnerstag, 22. Oktober
12.30 Uhr Mittagstisch, Begegnungscafé
14.30 Uhr Bibelstunde mit Werner Schimke 
18.00 Uhr Jungschar Jungs groß (ab 5. Klasse), Jungscharraum 
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Freiwilliger Gemeindebeitrag 2020
In den letzten Wochen wurde die Broschüre für den jährlichen „Freiwil-
ligen Gemeindebeitrag“ an die Haushalte verteilt. Diese Spenden kom-
men unserer Gemeindearbeit vor Ort direkt zugute. Dabei ist es jedem 
freigestellt, welches Projekt er/sie unterstützen möchte. Orgel Feldren-
nach, Kirche Pfinzweiler, Kirchenmauer, Internetanbindung, Jugendar-
beit und ohne Zweckbestimmung. 
Wir freuen uns und sind dankbar, dass bereits etliche Spenden einge-
gangen sind. 
Es wäre schön, wenn noch viele durch ihre Gabe die örtliche Gemein-
dearbeit unterstützen würden. Falls Sie das Heft nicht (mehr) haben, in 
dem die Projekte vorgestellt werden, liegt es in den Kirchen auf bzw. 
kann im Pfarramt angefordert werden. 

Vorschau: Taizégottesdienst
Am Sonntag, 8. November feiern wir in der Kirche Pfinzweiler unse-
ren Feierabendgottesdienst. Es wird wieder ein Taizé Gottesdienst sein. 
Aufgrund der reduzierten Sitzplätze und der verkürzten Form wird der 
Gottesdienst um 18.00 Uhr und 19.00 Uhr angeboten. Dazu ist eine 
Anmeldung erforderlich. 
Dies kann ab sofort geschehen per Mail oder Telefon. Bitte dabei die 
bevorzugte Uhrzeit angeben.  

Wie feiern wir Weihnachten?
Wir wollen eine „Arbeitsgruppe Weihnachten“ gründen, die nach Mög-
lichkeiten suchen soll, in welcher Form wir in diesem Jahr an Heilig 
Abend Gottesdienste feiern können. Durch die coronabedingte Begren-
zung der Sitzplatzanzahl in den Kirchen sind die bisherigen Weihnachts-
gottesdienste nicht möglich. Die Idee wäre eine Weihnachtsfeier im 
Freien. Wer Freude daran hat mitzuüberlegen und sich einzubringen, ist 
herzlich eingeladen. Bitte sprechen Sie einfach Pfarrer Matthias Gerlach 
an. 

Evangelische Kirchengemeinde  
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333, Fax 07248/932334 
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Freitag, 16. Oktober
16.15 Uhr Musikalische Schatzkiste (Gruppe I),  
 Gemeindehaus Langenalb
17.15 Uhr Musikalische Schatzkiste (Gruppe III),  
 Gemeindehaus Langenalb

Samstag, 17. Oktober
11.00 Uhr Taufgottesdienst von Miriam Bopp,  
 Marienkirche Langenalb (Pfr. Dettling)
12.30 Uhr Taufgottesdienst Leon May,  
 Marienkirche Langenalb (Pfr. Dettling)

Sonntag, 18. Oktober
10.15 Uhr Gottesdienst, Marienkirche Langenalb (Pfr. Dettling)

„Pfarrers Besen“ am 16. und 17. Oktober 
Wir wollen Pfarrers Besen in diesem Jahr mit einem besonderen Hygi-
eneschutzkonzept feiern. Dazu gehört in diesem Jahr die Reservierung 
der Plätze, einzelne Gruppen können auch gerne ihren eigenen Raum 
reservieren. Die Nummer zum Besenglück ist Tel.07082/4168132 oder 
Email an: gemeindebuero.conweiler@elkw.de. Wir bewirten am Freitag 
von 17 – 23 Uhr und am Samstag von 11.30 – 14.00 Uhr. Bestellun-
gen zum Abholen und Besen - Lieferdienst innerhalb Straubenhardts ist 
möglich. Besenwirt Pfarrer Gerlach und das Besen - Team freuen sich 
auf Gäste vor Ort oder in den Häusern.  

Evangelische Kirchengemeinde  
Feldrennach/Pfinzweiler
Pfarrer Matthias Gerlach, Telefon 07082/2306 · Fax 07082/940437
E-Mail: pfarramt.feldrennach@elkw.de
Homepage: www.feldrennach-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Sekretariats: Montag 16.30 – 17.30 Uhr und  
Donnerstag 9.00 – 11.30 Uhr
Am 1.,3. + 5. Sonntag des Monats finden die Gottesdienste in der Aufer-
stehungskirche in Pfinzweiler um 9.15 Uhr, und in der Stephanskirche in 
Feldrennach um 10.30 Uhr statt. Am 2. + 4. Sonntag des Monats finden 
die Gottesdienste in der Stephanskirche in Feldrennach um 9.15 Uhr statt.

Freitag, 16. Oktober
19.00 Uhr Jugendcafé „Reläxx“ im Jugendheim / Gemeindehaus

Sonntag, 18. Oktober
 9.15 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche Pfinzweiler
10.30 Uhr Gottesdienst in der Stephanskirche Feldrennach mit 
 Vorstellung der Konfirmandinnen und Konfirmanden
11.30 Uhr Taufgottesdienst in der Auferstehungskirche Pfinzweiler. 

Getauft wird Lenny Noel Voigt.
Das Opfer ist für die Diakonie in Württemberg. Hierzu er-
geht folgender Opferaufruf des Landesbichofs: Unter dem 
Motto „Menschen(s)kind“ denken wir besonders an die 
jungen Menschenkinder. „Lasset die Kinder zu mir kommen 
und achtet auf sie“ – so könnte man das Wort Jesu aus Mt. 
19,14 übertragen. Bei uns ist jedes fünfte Kind armutsge-
fährdet. Dazu kommt ein hoher Anteil „verdeckter Armut“. 
Viele Kinder erleben, dass sie in der gesundheitlichen Ent-
wicklung, im Zugang zu Bildung oder der Gestaltung von 
Freizeit benachteiligt sind. Die Diakonie Württemberg ist 
für armutsgefährdete Familien da: mit Diakonischen Be-
zirksstellen, Familienzentren, Migrationsfachdiensten, der 
diakonischen Jugendhilfe, Psychologischen Beratungsstel-
len oder der Landesgeschäftsstelle. Mit Ihrem Opfer unter-
stützen Sie diakonische Projekte. Das bedeutet im Sinne 
Jesu, allen Kindern die gleichen Chancen und Perspektiven 
zu geben.

19.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus
Mittwoch, 21. Oktober

14.00 Uhr Seniorenkreis der Pfinzer Senioren im Bürgerhaus Pfinzweiler
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

Donnerstag, 22. Oktober
18.00 Uhr Jungschar für Kinder der 1. bis 7. Klasse im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Abendmahlsgottesdienst für die Konfirmanden des Jahrgangs 
2019/2020
Voller Dankbarkeit blicken wir zurück auf die schöne Konfirmation, die 
wir mit den Jugendlichen am Sonntag, 12. Juli in Pfinzweiler und Feld-
rennach feiern konnten. Das diesjährige Motto „Follower“ (Nachfolger) 
von Jesus zu werden stand im Mittelpunkt. Trotz aller Einschränkungen 
war es ein würdiges Fest und alle hatten große Freude dabei. Die ge-
meinsame Feier des heiligen Abendmahles war im Juli nicht möglich. 
Deshalb hatten wir uns abgesprochen, dieses, sobald es die Verord- 
nungen zulassen, gemeinsam zu feiern. Am kommenden Samstag, 17. 
Oktober um 18.00 Uhr sind nun die bereits Konfirmierten aus Feldren-
nach und Pfinzweiler zur Abendmahlsfeier eingeladen. Aus Platzgrün-
den ist es nicht möglich, dass die Gemeinde daran teilnimmt. Wir bitten 
jedoch, dies im Gebet zu begleiten. 
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Montag, 19. Oktober
15.00 Uhr Mini-Jungschar "Räuberhaus", Gemeindehaus Langenalb
17.00 Uhr Jungschar I (1.+2. Klasse)

Dienstag, 20. Oktober
17.00 Uhr Jungschar II (3.+4. Klasse), Gemeindehaus Langenalb
19.00 Uhr Teenkreis, Gemeindehaus Langenalb

Mittwoch, 21. Oktober
9.30 Uhr Krabbelgruppe, Gemeindehaus Langenalb - Neuzugänge  
 nur mit vorheriger Anmeldung unter Tel. 0151-52586760  
 (Tina Kaizik) oder Tel. 0174-7685562 (Carmen Ihle)
17.00 Uhr Konfi-Unterricht, Treffpunkt Marienkirche Langenalb
20.00 Uhr Gemeinde bewegt – Ganzkörpertraining,  
 Gemeindehaus Langenalb

Donnerstag, 22. Oktober
19.30 Uhr Frauenbibelkreis  
 (wo zu erfragen bei Fr. Huget, Tel. 07082-4991000)
20.00 Uhr Gemeinde bewegt – Ganzkörpertraining,  
 Gemeindehaus Langenalb
Umzug des Kräuterbeetes
Eigentlich war letzte Woche ja ein Regen-Montag angekündigt. Aber 
wenn unsere Kräuterzaubergärtnerinnen und -gärtner im Garten des 
Gemeindehauses zusammenkommen, spielt natürlich auch das Wetter 
mit! Und so stand dem Umzug unseres Kräuterbeetes nichts mehr im 
Wege. Es wurde Zeit: Über die Sommermonate waren die Kräuter in un-
serem Hochbeet hervorragend gewachsen und brauchten jetzt dringend 
neuen Platz. Zusammen mit Kräuterfee Olga haben die Kinder schnell 
ein neues Beet im Garten angelegt, in dem sich Schnittlauch, Dill, Basi-
likum und Co. so richtig wohlfühlen. Und damit auch alle gleich sehen, 
wo die Kräuter ihr neues Zuhause gefunden haben, wird das Beet jetzt 
von einem wunderschönen Kräuterzauber-Herz geschmückt. Wir sagen 
vielen lieben Dank an Elke Gaus, die dieses Schmuckstück gestaltet hat! 

Was wäre unser Kräuterzauber ohne ein köstliches Abendessen zum 
Abschluss?! Passend zur Kürbiszeit gab's leckere Suppe und Kräutersalz 
haben wir auch wieder hergestellt - das kann dann übrigens während 
der KiBiWo@home in der Kirche gegen eine kleine Spende mitgenom-
men werden. Wir freuen uns schon jetzt riesig aufs nächste Mal, am 9. 
November um 17 Uhr im Gemeindehaus. Auch neue Kinder (idealerwei-
se im Grundschulalter) sind herzlich willkommen. Die Gruppengröße ist 
begrenzt. Anmeldungen bitte bei unserer Kräuterfee Olga Martinewski, 
Tel. 0176/83069818.

Mutmacher gesucht!
Nach den Coronafällen letzte Woche musste die Albtal-Klinik in Marxzell 
ein Besuchsverbot erteilen. Die Bewohner leiden sehr unter der erneu-
ten Isolation und wir möchten als Gemeinde gerne ein bisschen Mut 
machen und unterstützen. Machen Sie mit? Viele Menschen in unserer 
Gemeinde hat die Nachricht über die Corona-Fälle in der Albtal-Klinik 
betroffen gemacht. 98 Bewohner können aktuell nicht besucht werden, 
die Einsamkeit tut weh. Eines unserer Gemeindeglieder hatte die Idee, 
aktiv zu werden, um das Leid zu lindern - am besten gelingt das natür-
lich, wenn möglichst viele Menschen mitmachen. Zu Beginn des Lock-
Downs hatten wir bereits gemeinsam mit der Carl-Benz-Schule Kinder 
dazu aufgerufen, Bilder an die Seniorenheime in unserer Gemeinde zu 
schicken, um den Bewohnern eine kleine Freude zu machen. Den Aufruf 
möchten wir nun wiederholen und laden Sie herzlich ein, einen Mutma-
cher nach Marxzell zu schicken. Sie können dafür gerne unsere Postkar-
te nutzen, die in der Marienkirche ausliegt.

Schreiben Sie ein paar Zeilen oder schicken Sie ein Gedicht, ein schönes 
Zitat, das Ihnen vielleicht selbst einmal in einer trostlosen Zeit geholfen 
hat. Malen Sie ein Bild oder schicken Sie eine Kleinigkeit, die Freude 
macht. Auch unsere Jungschar wird sich beteiligen und kleine Päckchen 
für die Albtal-Klinik packen. Machen Sie mit! Zeigen Sie den Bewohnern 
und den 70 Pflegekräften, dass sie nicht alleine nicht. Und wer weiß: 
Vielleicht entsteht aus Ihrem Mutmacher-Brief ein persönlicher Kontakt 
zu einem lieben Menschen, der Sie auch nach Corona weiter begleiten 
wird. Bitte schicken Sie Ihre Post direkt an die Albtal-Klinik Marxzell, 
Albtalstraße 6-10, 76359 Marxzell.

Noch bis zum 20. Oktober anmelden: KiBiWo@home!
Eine Kinderbibelwoche (KiBiWo) in Zeiten von Abstandsregeln? Wir ha-
ben uns überlegt, wie wir trotz Corona etwas wirklich Tolles hinbekom-
men und mit den Kindern unserer Gemeinde zusammensein können: Die 
KiBiWo teilt sich in diesem Jahr in zwei Programmteile auf: Wir starten 
mit der "KiBiWo@home" (der Kinderbibelwoche für zu Hause): Am Wo-
chenende 24. und 25. Oktober 2020 liegen für alle angemeldeten Kinder 
Päckchen in der Marienkirche zum Mitnehmen bereit. Da ist alles drin, 
was man für die KiBiWo@home benötigt - einfach überraschen lassen! 
Am schönsten ist die KiBiWo@home natürlich, wenn man sie nicht alleine 
feiert und Freunde oder Familie zum Mitmachen einlädt. Es geht auf eine 
spannende Entdeckungsreise, bei der wir dem Geheimnis des Heiligen 
Geistes auf die Spur kommen. Am Dienstag, 27. Oktober 2020 (in den 
Herbstferien) geht's dann weiter mit der "KiBiWo2go" (der Kinderbibel-
woche zum Mitnehmen) im Gemeindehaus: Zwischen 17 Uhr und 18.30 
Uhr backen wir dort die mit Abstand köstlichsten KiBiWo-Crêpes, die es 
je zu essen gab. Wir freuen uns riesig auf alle Kinder ab der 1. Klasse, die 
Lust haben, mit dabei zu sein. Anmeldungen können bis zum 20. Oktober 
per E-Mail (ekilama4kids@gmail.com) oder telefonisch bei Silvia Beeh (Tel. 
0176/32788930) oder Miriam Fuhrmann (Tel. 0176/64483553) abgege-
ben werden. Bitte Adresse und Alter angeben.

Evangelische Kirchengemeinde Ottenhausen
Pfarramt Schwann, Pfr. Thomas Held, Tel. 2505 
Evang. Gemeindebüro Ottenhausen 
Homepage: www.ottenhausen-evangelisch.de
E-Mail: gemeindebuero.ottenhausen@elkw.de / Telefon: 07082/4289235
Bürozeiten: Dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr

Freitag, 16. Oktober 2020
17.00 Uhr  Mädchenjungschar
18.30 Uhr Konfiprobe in der Kirche für alle Konfirmanden

Sonntag, 18. Oktober 2020
 9.30 Uhr  Konfirmation mit Pfr. Held/Karina Koch
10.20 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
11.30 Uhr Konfirmation mit Pfr. Held/Karina Koch

Montag. 19. Oktober 2020
18.00 Uhr Bubenjungschar
19.30 Uhr Teenkreis 

Dienstag, 20. Oktober 2020
20.00 Uhr  Jugendkreis

Mittwoch, 21. Oktober 2020
16.30 Uhr Abfahrt zur Konfi-Abschlussaktion 

Donnerstag, 22.10.2020
10.00 Uhr Krabbelgruppe nach Absprache 
 Nähere Infos bei: Elena Naß (0177/9115182)
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Konfirmation am 18. Oktober 2020 
Am 18.10.2020 werden in der Nikolauskirche Ottenhausen durch Pfarrer 
Held getauft bzw. konfirmiert: Um 9.30 Uhr: Felix Böckle, Finn Knoll, Jule 
Roth, Mathis Scheidt (aus Dennach), Felix Schmid, Konstantin Flätchen.
Um 11.30 Uhr: Tim Hartmann, Leonie Sauer, Hannah Voloder, Emilian 
Weiß (aus Schwann), Florentin Weiß (aus Schwann), Thorben Muffler 
(aus Dennach).
Ein Hinweis zu den Gottesdiensten: Da wir nach wie vor Abstand halten 
müssen, sind die Plätze in der Kirche in Ottenhausen sehr begrenzt. 
Herzliche Einladung an dem Tag zu den Gottesdiensten um 9.15 Uhr in 
Dennach oder um 10.30 Uhr in Schwann mit Prädikant Schäfer!
Wir wünschen allen Konfirmanden Gottes Segen und freuen uns auf ein 
Wiedersehen im Gottesdienst, in unseren Gruppen, als Jungschar- oder 
Kindergottesdienstmitarbeiter/in oder bei anderen Gelegenheiten bei 
uns in den Gemeinden. 
Family/Feierabendgottesdienst am 11. Oktober in der Kirche

„Oh, ist heute das 
Thema „Wald“ dran“, 
fragte jemand, als er 
die Kirche betrat und 
die „Bäume“ um den 
Altar sah. Ja, in der 
Predigt wurde von drei 
Rittern erzählt, die die 
Königstochter heira-
ten wollten. Sie muss-
ten sich durch einen 

Wald kämpfen und der Melodie des Königs folgen, um zum Königshof 
zu gelangen. Nur waren in dem Wald Kobolde, die ihre Melodien spiel-
ten und damit die Ritter auf falsche Wege führten. Der Ritter, der es bis 
zum Königshof schaffte, hatte den Königssohn dabei, der ihm jeden Tag 
die Melodie des Königs vorspielte und so erreichte er das Schloss und 
heiratete die Königstochter. Markus Gebbe vom Wörnersberger Anker 
schlug mit dieser Geschichte den Bogen zu unserem Leben. Mit Jesus 
Christus an unserer Seite können wir unseren Weg durch das Stimmen-
gewirr unserer Zeit finden. Diese zentrale Botschaft wurde mit Liedern 
von unserem Musikteam Irina und Frido Haag unterstrichen. 
Vorschau Kinderbibeltage 28.10. bis 31.10.2020 – 
Thema „Komm mit…“
und sei gespannt auf die Abenteuer des Paulus …

Evang. Gemeindebüro
ist dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet; gerne auch bei Bedarf 
nach persönlicher Absprache (Telefon 40944).
Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.ottenhau-
sen-evangelisch.de oder unserem liebevoll gestalteten Schaukasten an 
der Pfarrgartenmauer.
Wir grüßen Sie/Euch mit dem Lied Nr. 158 
„Ich sage JA“ aus  neue Lieder plus
Ich sage Ja zu dem, der mich erschuf,
Ich sage Ja zu seinem Wort und Ruf,
zum Lebensgrund und Schöpfer dieser Welt,
und der auch mich in seinen Händen hält….
und wünschen eine gesegnete Woche.

Evang. Kirchengemeinde Schwann-Dennach
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, Fax 07082/2529,
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de und  
gemeindebuero.schwann@elkw.de · www.schwann-evangelisch.de
Bürozeiten Pfarrbüro: Dienstag 9 – 11 Uhr, Freitag 16.30 – 18.00 Uhr 

Seelsorgeeinheit Marxzell St. Markus
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: st.maria-schielberg@gmx.de
Homepage: se-marxzell.de

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, 
Telefon 07231/482145, Fax 07231/480081
E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE
Kath. Kirche Neuenbürg-Birkenfeld-Straubenhardt-Engelsbrand/ KW 42

Sonntag, 18. Oktober  
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Birkenfeld

Dienstag, 20. Oktober
18.00 Uhr Gottesdienst in Schwann
19.00 Uhr Kontemplation in Schwann

Donnerstag, 22. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst in Birkenfeld

Erstkommunion 2021
Liebe Eltern der zukünftigen Erstkommunionkinder.
Wir laden Sie herzlich ein zum ersten Elternabend für die kommende 
Erstkommunion am Donnerstag, 5. November um 20.00 Uhr in der St. 
Klara Kirche in Birkenfeld
Bitte kommen Sie mit Mund/ Nasenschutz. Es gelten die AHA-Regeln
Sollten Sie bis Ende Oktober keine Einladung erhalten haben, melden 
Sie sich bitte im Pfarramt Birkenfeld, Tel.-Nr. 07231 48 21 45.

Firmung 2020
Am Samstag, 3. Oktober fand in St. Klara Birkenfeld die Firmung statt.
Folgende Firmbewerber empfingen das Sakrament der Firmung. Firm-
spender war Pfarrer Phan.

Auer Julius, Bellanova Miguel, Eiche Niklas, Frey Marcel, Gabrisch Laura, 
Gerk Alisa, Iervolino Noemi, Jocic Laurin, Kahatowsky Sarah, Kellner 
Sohena, Köfeler Vivien, Lambarth Emely, Mahler Anika, Martins Dinis 
Mariena, Mergl Jette, Merz Matthias, Pongratz Anouk, Schneider Tim, 
Trampus Sven, Vu Lilly
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Kirchengemeinderat
Die nächste Sitzung des Kirchengemeinderates findet am Donnerstag, 
22.10.2020 um 20.00 Uhr im Franziskushaus in Birkenfeld statt.

Die Werktagsgottesdienste dienstags in Schwann um 18.00 Uhr und 
donnerstags um 10.00 Uhr in Birkenfeld werden wie gewohnt gefeiert. 
Die Räumlichkeiten sind gemäß der Sicherheitsauflagen so eingerichtet, 
dass Gemeindemitglieder „sicher“ am Gottesdienst teilnehmen können.
Bitte beachten sie die AHA-Regeln – Abstand halten – Hygiene einhal-
ten – und Alltagsmasken tragen.
Gottesdienstorte und -zeiten entnehmen Sie bitte dem lokalen Ortsblatt 
oder besuchen Sie die Homepage der Kirchengemeinde: www.se-heilig-
kreuz.drs.de. Bleiben Sie stets gesund und behütet 

Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Sonntag, 18. Oktober 
 9.30 Uhr Präsenz-Gottesdienst nach erfolgter Anmeldung wegen
 begrenzter Teilnehmerzahl
alternativ:
10.00 Uhr Video-Gottesdienst

Mittwoch, 21. Oktober
20.00 Uhr Präsenz-Gottesdienst nach erfolgter Anmeldung wegen 
 begrenzter Teilnehmerzahl
Zur Zeit finden aufgrund der Corona-Pandemie in den Gemeinden Prä-
senz-Gottesdienste mit begrenzter Teilnehmerzahl statt. Es besteht wei-
terhin die Möglichkeit sonntags um 10.00 Uhr einen  Videogottesdienst 
auf YouTube unter https://www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland als 
Livestream zu empfangen. Neben dem Empfang der deutschen Sprache, 
kann der Livestream auch in Englisch, Französisch, Spanisch, Russisch und 
Kroatisch sowie in der deutschen Gebärdensprache empfangen werden.

Bei den Präsenzgottesdiensten ist vieles anders:
-  es werden Abstandsregeln eingehalten,
-  man kann nur nach Anmeldung in den Gottesdienst kommen, 

(jeder bekommt einen Platz zugewiesen)
-  Mundschutz wird beim Betreten der Kirche und beim Heiligen 

Abendmahl angelegt und 
-  es wird nicht gesungen.

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.) 
www.adventgemeinde-schwann.de

Samstag, 17.Oktober
10.00 Uhr Bibelgespräch, Thema: Das Gesetz als Leitfaden
11.00 Uhr Predigt mit A. Gianetta 

Gäste sind herzlich willkommen.

Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
www.cg-ellmendingen.de
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18

Samstag, 17. Oktober
10.00 Uhr Royal Rangers

Sonntag, 18. Oktober
10.00 Uhr  Gottesdienst mit den Royal Rangers (Anmeldung erforderl.)

Montag, 19. Oktober
19.00 Uhr Kompass (Jugendkreis)
19.30 Uhr Räume für Heilung und hörendes Gebet

Dienstag, 20. Oktober
10.00 Uhr Krabbelgruppe

Mittwoch, 21. Oktober
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Entsprechend den Vorgaben zum Mindestabstand 
werden im Gemeindezentrum zum Gottesdienst 
ca. 120 Personen Platz finden. Die Anmeldung ge-
schieht über die Homepage www.cg-ellmendingen.
de bzw. telefonisch 07236/9820541oder per Email 
über das Gemeindebüro.
Parallel wird ein Streaming angeboten, das heißt, 

der Gottesdienst wird live übertragen. Wer möchte, kann also zeitgleich 
zuhause am Gottesdienst teilnehmen.

Hilfsangebote:
Wer Hilfe und Unterstützung braucht, sei es praktischer Art (Einkaufs-
dienste usw.) oder auch in Gespräch und Seelsorge (auch per Mail oder 
Telefon), ist herzlich eingeladen, über info@cg-ellmendingen.de oder 
Telefon Gemeindebüro 07236/9820541 anzufragen.
Der Buchladen LESEZEICHEN ist geöffnet freitags, 15.00 - 17.30 Uhr.
Kontakt: lesezeichen@cg-ellmendingen.de

In/Outdoor Spielplatz ab dem 
16. Oktober wieder jeden Freitag 
geöffnet
Hüpfburg, Krabbellandschaft und 
Riesenbausteine – Alle Kinder von 
0-3 Jahren sind wieder herzlich 
eingeladen, in unserem In/Out-
door Spielplatz nach Herzenslust 
zu spielen und zu toben.
Unsere neuen Öffnungszeiten sind 
freitags von 9-11.30 Uhr und 15-
17.30 Uhr.
Der Besuch des In/Outdoor Spiel-
platzes ist nur möglich mit vorhe-
riger Anmeldung unter: Spielplatz.
cg-ellmendingen.de

Evangelisch-methodistische Kirche  
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 2, 75305 Neuenbürg
Pastorat: Albert-Schweizer-Straße 6, 75334 Straubenhardt
Pastor Burkhard Seeger, Tel. 07082/2207, E-Mail: neuenbuerg@emk.de
Homepage: www.emk-neuenbuerg.de

Samstag, 17. Oktober
09.15 – 16.30 Uhr Klausurtag in der Akademie, Bad Herrenalb 
mit Superintendent Siegfried Reissing

Sonntag, 18. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit der Segnung zur Diamantenen Hochzeit 
 von Hildegard und Leberecht Loviscach (Pastor Seeger)
18.30 Uhr Taizé-Gebet

Montag, 19. Oktober
14.30 Uhr Seniorenkreis
 Bericht über die Arbeit in Burkina Faso (Siegfried Straub)

Dienstag, 20. Oktober
19.30 Uhr Miteinander – Offener Kreis

Donnerstag, 22. Oktober
14.30 Uhr Ökumenisches Forum 
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hörden ausgearbeitet wurden.
Beim Saisonauftakt am 3. Oktober im Siegerland erwischte die KTV I 
keinen glücklichen Start und musste eine 35 : 30 Niederlage einste-
cken. Umso mehr will die Mannschaft dies wieder Wett machen und die 
Leistung fokussiert ans Gerät bringen, um sich damit ihrem Publikum 
am Samstag bestmöglich, und in starker KTV-Manier,  zu präsentieren. 
Die Zuschaueranzahl musste zwar entsprechend der Lage stark limitiert 
werden, doch das detaillierte Schutzkonzept macht es möglich, dass die 
Straubenhardter Athleten nicht ganz auf das turnbegeisterte Publikum 
der Region verzichten müssen. Einen freien Ticketverkauf wird es durch 
das begrenzte Platzangebot allerdings nicht geben. Turnfans haben da-
her die Möglichkeit sich die Begegnung per Livestream unter https://
turn-deutschland.tv/turnen-1/dtl-1-bundesliga-maenner-ktv-strauben-
hardt-eintracht-frankfurt anzusehen.

KTV II holt Auftaktsieg gegen Monheim
Nach erfolgreichem Aufstieg im letzten Jahr, muss sich das Team um 
Trainer Dimitri Walter nun in der 2. Bundesliga beweisen. Auch hier 
wurden die Modalitäten coronabedingt angepasst. Den Saisonauftakt 
in der Staffel Nord A bestritten die KTV-Athleten beim Heimwettkampf 
in der Straubenhardthalle gegen den bayrischen TSV Monheim mit ei-
nem satten 62 : 19 und 10 : 2 Gerätepunkten.
Bereits am Boden legte die KTV II mit 13 : 0 Zählern gut vor. Am Startge-
rät punkteten Vinzenz Haug (3 Scores), Silas Hittler (4), Christian Reiser 
(2) und Aaron Wagner. Das Team setzte die Punktejagd am Pauschen-
pferd mit weiteren 14 : 0 Scores fort, bevor an den Ringen noch einmal 
14 Scorepunkte hinzu kamen. Hier konnte auch die gegnerische Mann-
schaft erstmals 3 Zähler sichern. Bei einem Zwischenstand von 41 : 3 
ging es mit einem beachtlichen Vorsprung in die Halbzeitpause. Nach 
einem 6 : 4 am Sprung, dominierten die Straubenhardter am Barren. 
Vinzenz Haug (3), Aaron Wagner (4) und Finn Schneider (4) sammelten 
die insgesamt 11 Scores. Das Duell von Nils Buchter ging mit einem 
Score an seinen Gegner Tim Leibiger. Am Schlussgerät Reck hatten dann 
die Turner aus Monheim mit 4 : 11 die Nase vorn. 
Es war eine starke Teamleistung, die der KTV II einen mehr als gelunge-
nen Saisonauftakt bescherte. Zu sehen ist dies an der Top-Scorer-Liste 
der Begegnung. Aaron Wagner führt diese mit 26 Scorepunkten an, ge-
folgt von Vinzenz Haug (13), Jeff Gänger (9) und Silas Hittler (8). Sascha 
Wilhelm (7) sammelte die meisten Scores für Monheim.
Am Samstag, 24. Oktober bestreitet die KTV Straubenhardt II den ersten 
Auswärtswettkampf gegen die KTG Heidelberg.

 Thema: „Volkskrankheiten Rückenschmerzen, Ursachen  
 und Therapiemöglichkeiten“ mit Prof. Dr. Andreas Veihel 
 mann (Chefarzt Orthopädie im SRH Gesundheitszentrum  
 Bad Herrenalb)

Parteien

CDU
Straubenhardt

Eisenmann will's wissen -

CDU-Spitzenkandidatin kommt in den Enzkreis
Susanne Eisenmann, Spitzenkandi-
datin der CDU Baden-Württemberg, 
kommt am 17. Oktober in den 
Enzkreis. Foto:  CDU Baden-Würt-
temberg / KD Busch.

Die Spitzenkandidatin der CDU für 
die Landtagswahl in Baden-Würt-

temberg, Kultusministerin Dr. Susanne Eisenmann, macht mit ihrer "Ei-
senmann will's wissen -Tour" am Samstag, dem 17. Oktober, im Enz-
kreis Station. Sie unterstützt damit  Philippe A. Singer, der für die CDU 
im Enzkreis kandidiert. Zu der öffentlichen Veranstaltung um 10 Uhr 
in Wurmberg sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen! Im Mittelpunkt der Veranstaltung soll der Dialog mit den 
Menschen stehen.  "Wir Politiker neigen dazu, Antworten auf Fragen zu 
geben, die keiner gestellt hat", sagt Susanne Eisenmann. Bei der Tour 
durch Baden-Württemberg möchte die Spitzenkandidatin darum selbst 
Fragen an die Bürger stellen und so mit den Gästen über die Themen 
sprechen, die sie wirklich interessieren.
Veranstaltungsort ist das Busdepot der Firma Binder Omnibusse, Im 
Steinernen Kreuz 2, in Wurmberg. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Im Anschluss an die Veranstaltung lädt der Gesangverein  1861  
Wurmberg e. V. zur "Hocketse" auf dem Vorplatz der Wagenhalle ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Informationen der CDU Strau-
benhardt finden Sie auf www.
cdu-Straubenhardt.de
Informationen zu Philippe Singer 
finden Sie auf www.philippe-sin-
ger.de

Landtagskandidat Philippe Singer

Straubenhardt

KTV Straubenhardt

Heimwettkampf der KTV Straubenhardt I  
gegen die Eintracht Frankfurt
Nachdem der erste Heimwettkampf der KTV Straubenhardt I am ver-
gangenen Samstag aufgrund eines Coronafalls im Umfeld der Cottbuser 
Mannschaft abgesagt werden musste, richtet sich der Blick nun voll und 
ganz auf den einzig verbleibenden Wettkampf des Teams um KTV-Coach 
Steve Woitalla in der Straubenhardthalle, der für kommenden Samstag, 
17. Oktober angesetzt wurde. Als Gäste werden die Turner der Eintracht 
Frankfurt erwartet, die im letzten Jahr den Aufstieg in die erste Liga 
geschafft hatten.
Die Veranstaltung findet unter strengen Schutzmaßnahmen statt, wel-
che von den Verantwortlichen der gastgebenden KTV Straubenhardt in 
langen Vorbereitungen und in enger Abstimmung mit den örtlichen Be-
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Spvgg Conweiler-Schwann e.V.
www.coschwa.de

Endgültige Absage Jahreshauptversammlung 
Aufgrund der steigenden Infektionszahlen möchte die SpVgg Conwei-
ler-Schwann kein Risiko eingehen und sagt die Jahreshauptversamm-
lung für das Jahr 2020 ab. Um das Jahr 2019 trotz dessen formgerecht 
abzuschließen, wird sowohl eine Kassenprüfung durchgeführt sowie ein 
Bericht zum abgelaufenen Jahr und möglichen Änderungen in der Ver-
waltung im Amtsblatt veröffentlicht. Der Verein bittet um Verständnis 
und. bedauert diese Entscheidung sehr. Bleiben Sie gesund. 

Arbeitseinsatz am Blumenstiel 
Am Samstag 17.10. ab 10:00 Uhr findet ein Arbeitseinsatz am Blumen-
stiel statt. Mit dem Ziel den Sportplatz auf Vordermann zu bringen gibt 
es viel zu tun:  von Tische streichen, über Clubhaus „Ausmisten“ - wir 
sind für jede helfende Hand dankbar. Gerne vorab anmelden (SMS, 
WhatsApp oder Anruf unter: 01722789350) - Damit das wohlverdiente 
Mittagessen organisiert werden kann. 

SpVgg Coschwa - TSV Grunbach 2:1 (0:1)
Nach stetiger Leistungssteigerung und drei Unentschieden in Folge, 
wollte die Coschwa den lang ersehnten ersten 3er einfahren. Doch 
bereits in der 2. Minute kam Grunbach zum Abschluss und konnte im 
zweiten Versuch den Ball im Tor versenken. Anschließend entwickelte 
sich eine kurzweilige Kreisligapartie. Schöne Spielzüge waren zu sehen, 
jedoch die klareren Chancen auf Seiten der Vereinigten. Fosticz schoss 
und köpfte knapp am Tor vorbei. Günthner hatte etwas Pech bei einer 
aussichtsreichen Konteraktion. So ging es mit einem 0:1 Rückstand in 
die Halbzeit. Das Spiel nahm vom Niveau etwas ab. Der Gast spielte viele 
lange Bälle, denn die Coschwa verlagerte ihr Spiel weiter nach vorne. In 
der 70. Minute eine Schrecksekunde, denn Coschwa-Keeper Seel musste 
einen platzierten Kopfball mit einem Wahnsinns-Reflex über die Latte 
lenken. In der 83. der nächste Höhepunkt. Nach einem Eckball kam Mür-
del aus der zweiten Reihe zum Abschluss, der Schuss wurde geblockt 
und kam postwendend wieder zu ihm zurück. Er fackelte nicht lange 
und schob zum 1:1 ein. Kurz nach Wiederbeginn scheiterte Grunbach 
am Coschwa-Torhüter. Der Nachschuss wurde von Rittmann auf der Linie 
geklärt. Weiter ging die heiße Schlussphase. In der 88. Minute tankte 
sich Velte über die rechte Seite durch und legte clever in den Rückraum. 
Dort wartete Alberti, der überlegt ins lange Eck vollendete und den viel 
umjubelten Führungstreffer erzielte. Die letzte vergebene Chance hatten 
die Gäste. Somit war der erste Sieg der Saison eingefahren. 

SpVgg Coschwa II – TV Gräfenhausen 1:2 (1:0)
Die Strategie von Coach Matthias Steinbach fürs Spiel gegen Tabellenführer 
Gräfenhausen ging in der ersten Halbzeit perfekt auf. In der 20. Spielminu-
te fiel der wohl verdiente Treffer für die Coschwa. Nach der Balleroberung 
ging es blitzschnell nach vorne, vor dem gegnerischen Sechzehner folgte 
eine tolle Kombination zwischen Tucholke und Schmid, welche Lehmann 
schließlich mit dem Tor krönen konnte. Weiterhin dominierte die Zweite die 
erste Halbzeit und ließ keinen Torschuss zu. Nach dem Seitenwechsel kam 
Gräfenhausen immer besser ins Spiel. In der 70. Minute konnte die Coschwa 
eine Standardsituation nahe dem Strafraum nicht verteidigen und musste 
den Ausgleich hinnehmen. Einige Minuten später schafften die Gäste so-
gar noch die Wende, nachdem eine Flanke den Stürmer am langen Pfosten 
fand und dieser unbewacht einschieben konnte. Am Ende der Partie war der 
Frust auf Seiten der Coschwa groß, denn man hatte viel in das Spiel inves-
tiert und über lange Strecken einen wirklich ansehnlichen Fussball gespielt 
was leider an jenem Tag nicht belohnt wurde.

Pfadfinderstamm Cherusker

Äpfellese und Saftpressen
Mit Eimern, Säcken und Haken zogen einige Gruppen letzten Freitag 
auf den Golfplatz Bad Herrenalb: Dort waren wir eingeladen, die in das 
wunderschöne Grün eingebetteten Apfelbäume zu ernten. Wir hatten 

uns vorgenommen, am kommenden Tag an der Neusatzer Moschde un-
seren eigenen Apfelsaft pressen zu lassen und waren sehr gespannt, 
wieviel Liter Apfelsaft unsere Ernte wohl ergeben würde – und wie die-
ser wohl schmecken würde!
Der erste Baum am Restaurant ließ uns gleich erstaunen: Riesige Äpfel, 
die kaum in eine Kinderhand passten, lagen da auf dem Rasen. Im Nu 
war der erste Sack voll! Nach einer kurzen Wanderung kamen wir am 
dritten Loch an einen weiteren großen Baum, an dem wir bald sehen 
konnten, dass auch Mäuse gerne Äpfel essen… Die Säcke luden wir auf 
den Golfcart auf, und nach drei Stunden hatten wir tatsächlich mehr als 
20 Säcke gefülllt. Die Äpfel selbst waren im übrigen die besten Äpfel der 
Welt, befanden die Kinder am Schluß nach der verdienten Kostprobe - 
dann musste ja am Samstag bei der Neusatzer Moschde alles klappen!
Timo Krause von der Moschde zeigte unseren Kindern dann am nächs-
ten Tag mit dem notwendigen Sicherheitsabstand alles: Zuerst kam 
das Wiegen: 480 kg! Dann das Waschen, das Häckseln, und dann das 
Pressen. Schnell stand der erste Eimer Apfelsaft zur Verkostung zur Ver-
fügung, jeder konnte einen ganzen Becher frisch gepressten Apfelsaft 
verkosten – lecker! Bis zur Abfüllung dauerte es noch etwas, aber am 
Schluß ergab unsere Ernte 300 Liter Apfelsaft. Das hätten wir nie ge-
dacht!

Barfußpark-Renovierung in der Endphase
Die beinahe letzten Renovierungsaktivitäten am Barfußpark standen 
am Samstag an: Fleißige Pfadfinderhände schraubten Schilder und Ta-
feln an, befüllten die letzten Barfuß-Felder und montierten den Tisch 
im Waldklassenzimmer. Auch der TÜV hat sich schon angekündigt, um 
die technische Abnahme durchzuführen. Wenn jetzt noch die letzten 
ausstehenden Lieferungen eintreffen, steht einer Wiederinbetriebnah-
me nichts mehr im Wege.
Internet: www.pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Gotenstr. 17, Karlsbad, Tel. (07202) 949920

Nationales Gesundheitsportal gestartet
Jetzt gibt es das nationale Gesundheitsportal des Bundesministeriums 
für Gesundheit (BMG) unter www.gesund.bund.de. Dort können sich 
Bürger werbefrei, verlässlich und unabhängig über Gesundheit und Pfle-
ge informieren. Ziele des neuen Portals sind:  die Gesundheitskompetenz 
zu fördern, die Patientenselbstbestimmung zu stärken, die aktive Mit-
wirkung an der eigenen Behandlung und deren Erfolg zu unterstützen. 
Zum Start des Portals sind Informationen zu Coronavirus/Covid-19, zu 
Krebs, Herz-Kreislauf-Erkrankungen sowie zu Infektionen abrufbar. Das 
Angebot soll schrittweise erweitert werden. Betrieben wird das Portal in 
Verantwortung des BMG. Partner sind das Deutsche Krebsforschungs-
zentrum, das Robert Koch-Institut und das Institut für Qualität und 
Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG). Der VdK Baden-Würt-
temberg hat seit 2020 eine Kooperation mit dem IQWiG. Auf www.
vdk-bawue.de kann man sich unter „VdK-Gesundheitsinformation“ über 
Erkrankungen und verschiedene Behandlungsmöglichkeiten informie-
ren. Die Gesundheitsinfos entsprechen dem aktuellen Forschungsstand, 
sind wissenschaftlich belegt und werden stets aktualisiert und erweitert. 
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Mit bangen Blicken auf die Wettervorhersagen näherte sich der Sonn-
tagmorgen. Und siehe da, es zeigten sich erste Wolkenlücken, die im 
Laufe des Tages für gutes Umzugswetter sorgten.
Der Tag begann mit einem Freiluftgottesdienst bei der Seniorenwohn-
anlage im Wagenweg. Unser Pfarrer David Gerlach betonte in seiner 
Predigt u.a. die Notwendigkeit von frischer Luft, die ja auch besonders 
zum Spielen eines Blasinstruments nötig sei. 
Zahlreiche Besucher aus der Wohnanlage und dem Ortfanden sich auf 
dem Platz ein. 
Nach dem Gottesdienst richtete sich unser Orchester her, um den 
Marsch mit zünftiger Blasmusik durch Conweiler zu starten. 

Bestens ausgestattet mit Vereinsfahne, Spendentuba und Versorgungs- 
und Servicefahrzeug machten wir uns auf die etwa drei Kilometer lange 
Strecke. Viele Menschen standen an den Fenstern und winkten uns zu 
oder liefen ein paar Meter bis zum nächsten Platzkonzert mit.
Auch unser Spendenmobil fand großen Anklang, was unserer Ver-
einskasse in diesen Zeiten natürlich auch guttut.
So führte uns die Strecke vom Windhof über die Landhausstraße, An 
der Mauer, die Hardtstraße und den „Buckel“ hoch zurück zu unserem 
Ausgangsort.
Es hat uns, den Musikerinnen und Musikern viel Spaß gemacht mal wie-
der öffentlich zu musizieren und somit vielen Einwohnern von Conweiler 
eine Freude zu bereiten und mal wieder kulturelles Leben in den Ort zu 
bringen. Besonders wichtig war uns auch, diejenige zu erreichen, die 
ihr Zuhause nicht mehr so leicht oder gar nicht mehr verlassen können. 

Vielen Dank an:
• Uwe, unseren Fahnenträger
• Carolina, Theresa, Piet, Maxim und Margit für die Betreuung vom 

Spendenwägele
• Reinhold für die Begleitung mit dem Servicefahrzeug
• alle, die uns während dem Umzug mit „wärmenden“ Getränken 

versorgt haben  
• Heike und Michael für die köstliche Verpflegung danach  
• allen Spenderinnen und Spendern
• sowie natürlich an alle, denen wir in diesen besonderen Zeiten eine 

Freude machen konnten
Bleiben Sie gesund!!
Ihr Musikverein „Lyra“ Conweiler

P.s.: Auch unser traditionelles Weihnachtskonzert am 4. Advent kann in 
diesem Jahr nicht wie gewohnt stattfinden. Das bedauern wir alle sehr, 
ist es doch zweifellos ein absoluter Höhepunkt für uns als Musiker als 
auch für Conweiler und Umgebung.
Ein Alternativprogramm ist noch in Planung. Wir halten Euch auf dem 
Laufenden!

Die Bürger-Initiative (BI) Gegenwind 
Straubenhardt e.V. teilt mit:
In unserer unmittelbaren Nachbarschaft auf der Gemarkung 
Neuenbürg werden weitere Flächen für Windkraft im Wald aus-
gewiesen. 
Die BI hat eine umfassende Einwendung gegen die Neuenbürger Pläne 
verfasst. Die laut VGH Urteil offensichtlich widerrechtliche Genehmi-
gung auch der Straubenhardter Anlagen darf sich nicht wiederholen . 
Sehenswert das Video: Vorher-Nachher: Unser Dorf hat Zukunft“ 
unter: www.lv-gegenwind-bw.de, damit Sie erahnen können, wie 
die neue Energie- Zukunft im Nordschwarzwald aussieht. Die Pla-
nungen sind in vollem Gange.
Wie im letzten Gemeindeblatt angekündigt, hier die Darlegung von 
Grund 4 und 5 der 5 Gründe für die 10H Abstandsregel für BW.
Wir erinnern: Die 10H-Regel (Abstand zur Wohnbebauung: 10 x 
die Höhe einer Windkraft-Anlage). Sie gilt in Bayern.
In Baden-Württemberg gilt ein 700 Meter Abstand zur Wohnbebauung,  
bei Einzelgehöften sogar nur 450 Meter, unabhängig von der steigen-
den Höhe der Windkraftanlagen.
Bei heute schon gebauten Windkraftanlagen mit 240 Meter Ge-
samthöhe sind dies 2.400 Meter Schutzabstand zu den Menschen.
Zu 4. Auch auf die Immobilienpreise haben Windkraftstandorte 
laut RWI Leibniz-Institut für Wirtschaftforschung negative Aus-
wirkungen. Die Windkraft-Lobby bemüht sich eifrig, in eigenen in Auf-
trag gegebenen Studien das Gegenteil zu behaupten. Um mehr Akzep-
tanz bei Bürgern und Kommunen zu erhalten, werden diese nun in Form 
von Beteiligungen, Geldzuwendungen  oder günstigeren Strom-preisen 
„geködert“. So sieht moderner Ablasshandel aus. Leider bemerkt die 
Landbevölkerung nicht,  was ihr durch den Bau gigantisch hoher Anla-
gen von der Stadtbevölkerung zugemutet wird.
Zu 5. Wirtschaft und Privathaushalte
Immer mehr Fachleute warnen vor den technischen Konsequenzen 
und dem zunehmenden Missverhältnis von nutzbaren Anteilen des 
Windstroms gegenüber den explodierenden Kosten für die Bürger und 
Wirtschaft. Der deutsche Stromkunde zahlt die höchsten Strompreise in 
Europa, mittlerweile betragen die Kosten durch das EEG jährlich ca. 25 
Milliarden Euro.
Die Energiewende gelingt nur mit den Menschen, nicht gegen sie.
Die Akzeptanz der Bevölkerung für die Energiewende steht und fällt mit 
einem ausreichenden Schutz ihrer Gesundheit, des Waldes, der natur-
nahen Landschaften, des Artenschutzes, der Eigentumsrechte und einer 
ehrlichen Abwägung aller Faktoren.
Darum fordern auch wir für Baden-Württemberg die zehnfache Gesamt-
höhe der Windkraftanlage (10H-Regel) als Mindestabstand zu Wohn-
gebäuden
Sie können uns helfen, indem Sie die „10H für BW“-Initiative 
in Ihrem Umfeld weiter bekannt machen und unterstützen auf  
10hfuerbw@gmail.com.
Bitte unterstützen Sie auch unsere Arbeit weiterhin
...als Mitglied oder durch finanzielle Unterstützung unserer Arbeit. 
Wir verteidigen die uns nach Europäischem Recht verbrieften Bürger-
rechte auf dem Klageweg. www.gegenwind-straubenhardt.de oder  
www.facebook.com/gegenwindstraubenhardt 

Conweiler

www.mv-conweiler.de

Herbstkirchweih zu Hause – Musik auf der 
Gass´
Mit zünftiger Blasmusik und leckerem aus Küche und Keller hätte ei-
gentlich am vergangenen Sonntag unser traditionelles Kirchweihfest 
stattfinden sollen.
Da jedoch aus bekannten Gründen nicht möglich war Gäste und Blaska-
pellen zu empfangen, haben wir uns entschlossen, die Musik einfach zu 
den Einwohnern von Conweiler nach Hause zu bringen.
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Schachfreunde
1954 Conweiler e.V.

Deutscher Meister zu Gast in Straubenhardt
Die Pokalmannschaft der Schachfreunde Conweiler konnte in der Sai-
son 2019/2020 nach Siegen gegen die SF Oberreichenbach (3,5:0,5), 
den SC Pforzheim (2,5:1,5) und im Finale Anfang März gegen den SC 
Niefern-Öschelbronn (2:2, Berliner Wertung 5,5:4,5) den Bezirksmann-
schaftspokal gewinnen. Dadurch qualifizierten sich die Schachfreunde 
für den Badischen Mannschaftspokal.
Aufgrund der Corona-Pandemie und des deshalb unterbrochenen Spiel-
betriebs startet das Mannschaftsturnier auf Badischer Ebene erst am 
kommenden Wochenende. Insgesamt 27 Mannschaften nehmen an 
dem K.o.-Turnier teil-gespielt werden drei dezentrale Runden gefolgt 
von einem Finalturnier der vier übrigen Mannschaften. Bei der Auslo-
sung wird in den ersten beiden Runden auf regionale Gesichtspunkte 
geachtet wobei Mannschaften aus dem gleichen Bezirk nicht gegenei-
nander gepaart werden.
Nach 2016/2017 wieder qualifiziert bescherte das Los den SF Conweiler 
keinen geringeren Gegner als die OSG Baden-Baden, den deutschen Re-
kordmeister (qualifiziert durch den Sieg beim Bezirkspokal Mittelbaden). 
Bei diesem stehen auch der aktuelle Weltmeister Magnus Carlsen sowie 
der Weltranglistenzweite Fabiano Caruana, also die zwei aktuell stärks-
ten Spieler der Welt, unter Vertrag.
Theoretisch könnten diese also am kommenden Sonntag, 18.10.2020, 
beim Pokalspiel in Straubenhardt dabei sein. Doch in der Vergangenheit 
spielte die OSG Baden-Baden im Badischen Mannschaftspokal nicht mit 
ihren stärksten Spielern. Trotzdem kamen immer wieder Großmeister 
zum Einsatz.
So erwarten die Spieler der SF Conweiler am Sonntag mit Spannung 
die Aufstellung der Gäste und werden als klarer Außenseiter versuchen, 
den Deutschen Meister zu ärgern. Zuschauer werden aufgrund der Co-
rona-Pandemie wahrscheinlich nicht zugelassen sein.

Erstmals kein Podestplatz beim Bezirks-Onlineblitz
Wie seit vielen Wochen gewohnt fand am Dienstag, 06.10.2020, tur-
nusmäßig wieder ein Online-Blitzturnier des Schachbezirks Pforzheim 
statt. Wie gewohnt bei lichess.org und im von Schachturnieren be-
kannten und beliebten Modus „Schweizer System“ mit der Bedenkzeit 
3min+2s pro Zug. Hierbei werden die Paarungen immer anhand der 
jeweils aktuellen Platzierungen ermittelt und mehrfache Spiele gegen 
einen Gegner sind nicht möglich. Bereits die 14.Auflage startete um 
20.30 Uhr und dieses Mal gab es im Vergleich zu den schwach besuch-
ten Vorwochen eine klare Steigerung der Teilnehmerzahl: Zehn Spieler 
aus sechs verschiedenen Vereinen nahmen teil. Die Conweiler Schach-
freunde waren mit drei Spielern wieder am Stärksten vertreten und woll-
ten an die guten Leistungen der bisherigen Turniere (10 Siege bei 13 
Ausgaben) anknüpfen. Doch das Event war, mit im Schnitt über 2070 
Wertungspunkten (lichess), sehr stark besetzt.
Die drei Conweiler Teilnehmer starteten durchwachsen ins Turnier. Wäh-
rend Dr. Thomas Gauss mit einem Sieg, zwei Unentschieden (u.a. gegen 
den favorisierten Gastspieler Veaceslav Cofmann vom SC Eppingen) und 
einer Niederlage ins Turnier startete, holte auch Dr. Björn Augner 2/4 
mit zwei Siegen und zwei Niederlagen. Torsten König holte nach einem 
starken Auftaktremis gegen den Ersinger Blitzspezialisten Maximilian 
Naß noch zwei weitere Punkte in den ersten vier Spielen.
Doch im weiteren Turnierverlauf gelang es ihm, trotz teilweise sehr guter 
Stellungen gegen jeweils stärker eingestufte Gegner, nur noch ein Remis 
zu erspielen. Dr. Björn Augner gelangen immerhin noch zwei weitere 
Siege, während er sich zweimal geschlagen geben musste. Am Besten 
machte es jedoch Dr. Thomas Gauss. Mit starken 4/4 legte er einen 
super Schlussspurt hin. Nach acht gespielten Runden war das Turnier 
schließlich beendet, da der Computer keine möglichen Paarungen mehr 
bilden konnte.
Sieger wurde ungeschlagen der Favorit Veaceslav Cofmann mit 6,5/8 
und besserer Feinwertung vor dem Pforzheimer Udo Leibbrand (eben-
falls 6,5/8). Dritter wurde der ebenfalls für den SC Pforzheim spielende 
Martin Hartmann aufgrund besserer Feinwertung vor Dr. Thomas Gauss 
(je 6/8).

Turnverein Conweiler 1902 e.V.
www.tvconweiler.de

In unserem Sportangebot ist für jeden etwas 
dabei!
Der TV Cnweiler bietet Gesundheits- und Sportangebote für die ganze Fa-
milie in den folgenden Sparten: Kinder- und Jugendsport, Fitness, Tanz, 
Volleyball, Gesundheitssport, Kampfsport, Klettern und Freizeitsport.
Die jeweiligen Kurse sind unter www.tvconweiler.de beschrieben. Über 
die Webseite ist jederzeit die Kontaktaufnahme zum jeweiligen Übungs-
leiter oder an organisation@tvconweiler.de möglich. Schnuppern ist na-
türlich kostenlos möglich.
Coronabedingt müssen die Abstands- und Hygieneregeln müssen einge-
halten werden. Alle Infos zu den Regelungen sind unter www.tvconwei-
ler.de/news zu finden. Im Interesse der Gesundheit aller SportlerInnen 
und ÜbungsleiterInnen müssen wir alle auf eine Einhaltung der Maß-
nahmen besonderes Augenmerk richten. 

Neues Sportangebot – Ninjutsu – ab November 2020
Ab November starten wir ein neues Sportangebot beim TV Conweiler: 
Ninjutsu bzw. eigentlich Bujinkan Budo Taijutsu ist der Zusammen-
schluss von japanischen Kampfkunsttraditionen aus sechs Samurai- und 
drei Ninja-Schulen. 
Bujinkan umfasst Schlag-, Block-, Tritt-, Wurf- und Hebeltechniken so-
wie Befreiungs- und Gegentechniken. Fall- und Abrolltechniken run-
den das Training ab. Daneben wird der Umgang mit unterschiedlichen 
Waffen (v.a. Stöcke, jap. Schwerte, aber auch Ketten, Speere, Lanzen) 
trainiert. Bujinkan ist eine vielseitige, wandelbare Kampfkunst und be-
inhaltet sowohl sanfte, fließende Angriffs- und Verteidigungstechniken, 
die die Balance eines Gegenübers beeinflussen, als auch extrem harte 
Bewegungen.
Bujinkan kann unabhängig von Alter, Geschlecht, Konstitution und Kraft 
trainiert und an individuelle Anforderungen angepasst werden. Eine Teil-
nahme am Training ist ab 14 Jahren bis ins hohe Alter möglich. Da es sich 
um eine Kampfkunst handelt, spielen Wettkämpfe keine Rolle. 
Das Training wird von Dr. Raphael Manck (6. Dan, Shidoshi) geleitet.
Am Samstag 07.11.2020 ist von 14.00 bis 16.00 Uhr in der Turn- und 
Festhalle in Schwann ein kostenfreies Schnuppertraining geplant. Weitere 
Probetrainings zum gegenseitigen Kennenlernen sind jederzeit möglich.
Die Trainingstermine werden montags und donnerstags 20.00 bis 22.00 
Uhr in der Straubenhardthalle sein. Anmeldungen an organisation@
tvconweiler.de oder Raphael.Manck@tvconweiler.de sind bereits jetzt 
schon möglich.
Weitere Infos: https://tvconweiler.de/timetable/event/ninjutsu

Eltern-Kind-Turnen – Gruppenzeiten und Voranmeldungen
Da beide Eltern-Kind-Gruppen am Donnerstag von 15.00 bis 15.45 Uhr 
und 16.00 bis 16.45 Uhr bereits voll belegt sind, planen wir derzeit 
weitere Eltern-Kind-Gruppen zu beginnen. Interessenten können sich 
gerne bei organisation@tvconweiler.de oder angelika.miko@tvconwei-
ler.de anmelden.

Hauptversammlung
Am Samstag 28.11.2020 findet um 11.00 die diesjährige Hauptver-
sammlung des TV Conweiler 1902 e.V. statt. Hinsichtlich der Durch-
führung bereiten wir coronabedingt die Durchführung in der Turn- und 
Festhalle Schwann und alternativ als Zoom-Meeting vor. Je nach Situa-
tion kann dies erst kurzfristig entschieden werden. 

Die Tagesordnung sieht folgende Themen vor:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorstand
2. Bericht des Vorstands (einschl. Sonderbericht zu Corona)
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Entlastung Vorstand und Kassier
6. Abstimmungen
7. Neuwahlen
8. Schließung der Versammlung

Anträge zur Tagesordnung sind bis 15.11.2020 beim Vorstand (vor-
stand@tvconweiler.de) einzureichen. Bleibt‘ gesund! Euer TV Conweiler
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Feldrennach

Spfr. Feldrennach – FV Tiefenbronn 7:2
Am vergangenen Sonntag war der FV Tiefenbronn zum dritten Heim-
spiel der Sportfreunde in Feldrennach zu Gast. Nach zwei Remis auf dem 
eigenen Rasen war die Feldrennacher Mannschaft bestrebt, den ersten 
Heimdreier einzufahren.
So wurde auch die Partie mit entsprechendem Tempo und Zug in Rich-
tung gegnerischem Tor begonnen. In der 18. Minute gelang es dann 
Manuel Moritz, die gegnerische Hintermannschaft zu überwinden und 
1:0 einzuschieben. Philipp Eisele erhöhte nur zwei Minuten später mit 
einem schön platzierten Schuss auf 2:0. Trotz weiterer Abschlusschan-
cen auf das Tiefenbronner Tor blieb es bis zur Pause bei der 2-Tore-Füh-
rung.
In der zweiten Halbzeit zeigte sich ein ähnliches Bild und so war es 
nur eine Frage der Zeit, bis die Sportfreunde durch Florian Eisele weiter 
erhöhen konnten (50.). Durch eine schöne Direktabnahme und einen 
direkt verwandelten Freistoß verkürzte die Tiefenbronner Mannschaft 
bis zur 63. Minute dann auf 3:2. Das Offensivspiel unserer Mannschaft 
zeigte sich dadurch aber unbeeindruckt. So war es dann Benjamin Kling, 
der mit zwei sehenswerten Toren die letzten Zweifel an einem Heimsieg 
beseitigte und auf 5:2 erhöhte (71./80.). Nachlegen konnten die Sport-
freunde dann noch durch zwei schön herausgespielte Angriffe, die von 
Florian Eisele (82.) und Tim Conzelmann (87.) veredelt werden konnten.
Nach dem souveränen Erfolg über den FV Tiefenbronn konnte unsere 
Mannschaft den ersten Heimerfolg dieser Runde feiern und hält so wei-
ter den direkten Anschluss an die ersten Tabellenplätze.
Am kommenden Sonntag treten die Sportfreunde auswärts beim SV Hu-
chenfeld 2 an.

Vorschau der nächsten Spiele:
So. 18.10. um 13 Uhr: SV Huchenfeld 2 – Spfr. Feldrennach 
So. 25.10. um 16 Uhr: Spfr. Feldrennach – TuS Ellmendingen

Gewichtheber starten in Saison

Heber des TV Feldrennach erwarten den WFC 
Nagold
Für die Gewichtheber des TV Feldrennach ist es diesen Samstag wieder 
soweit und die neue Runde in der baden-württembergischen Oberliga 
startet. Nach einem vorzeitigen Abbruch der letzten Saison im März 
wurde die Runde 2019/20 frühzeitig abgebrochen und viele Verbands-
sitzungen folgten, wie und ob es im Herbst genau weitergeht. Auch 
die Gewichtheber aus Feldrennach mussten dabei um ihren Startplatz 
in der Oberliga bangen, da der TVF im März das Tabellenschlusslicht 
bildete. Eine leichte Umstrukturierung der Ligen führte jedoch dazu, 
dass die Straubenhardter auch in der kommenden Runde in der Oberli-
ga verbleiben. Neben den alten OL-Vereinen aus Ladenburg, Flözlingen, 
Sindelfingen, Böbingen und Obrigheim kommen diese Runde noch der 
WFC Nagold als Aufsteiger der Landesliga Süd und der KSV Lörrach als 
Absteiger aus der 2. Bundesliga neu dazu.
Am Samstag trifft der TVF dabei direkt auf den Aufsteiger aus Na-
gold, der mit einem Punktevermögen von rund 500 Relativpunkten die 
Landesliga Süd eindeutig dominierte. Für die TVF-Athleten steht also 
gleich zu Beginn der Runde eine große Aufgabe bevor. Motiviert ist das 
Straubenhardter-Team dennoch, da es nach dem langen „Corona-Loch“ 
endlich wieder an die Hantel geht. Für Samstag kann Trainer Peter 
Weitmann dabei auf eine breit aufgestellte Mannschaft zurückgreifen. 
Neben den alten Hasen um Oliver Kling, Max Olaf Jandt, Björn Bischof 
und Ramon Räuchle kommt diese Saison auch die Jugend zum Einsatz. 

Die beiden anderen Conweiler Spieler Dr. Björn Augner (4/8) und Torsten 
König (3/8) landeten im Mittelfeld des top besetzten Online-Turniers. 
Somit reichte es für die Schachfreunde leider zum ersten Mal nicht für 
einen Podestplatz beim Bezirks-Onlineblitz, doch alle hatten trotzdem 
Spaß an dem spannenden Turnier mit vielen interessanten Partien 
mit kurzer Bedenkzeit. Auch in den kommenden Wochen soll das On-
line-Blitzturnier des Bezirks fortgesetzt werden, alle zwei Wochen am 
Dienstagabend um 20.30 Uhr.
Das nächste Turnier findet am kommenden Dienstag, 20.10.2020, um 
20.30 Uhr bei lichess.org im Team „Schachbezirk Pforzheim“ statt.
Es wäre schön, wenn noch weitere Conweiler Spieler daran teilnehmen 
würden.

Termine
Fr., 16.10.2020: Freies Spiel für Jedermann
So., 18.10.2020: Badischer Mannschaftspokal Runde 1 
(SFC – OSG Baden-Baden)
Di., 20.10.2020: Bezirks-Onlineblitz (20.30 Uhr)
Fr., 23.10.2020: Freies Spiel für Jedermann

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler

Freiluft – Gottesdienst
Anlässlich der Kirchweih organisierte der Musikverein Lyra Conweiler 
und die Kirchengemeinde Conweiler einen Freiluft – Gottesdienst vor 
den roten und blauen Häusern am Schulparkplatz.
„Was tun, wenn die Luft raus ist“ – darüber sprach Pfarrer David Gerlach 
in seiner Predigt. Hilfreich ist der Blick nach oben, denn: „Gott kennt – 
Gott kann – Gott gibt“. Die Lieder und Melodien des Musikvereins unter 
der Leitung von Dirigent Alfred Hess waren sehr berührend und gaben 
neue Kraft. Eine große Freude bereitete der Musikverein im Anschluss 
durch seinen musikalischen Spaziergang durch Conweiler. Vielen Dank 
allen fürs Mitmachen, auch dem Konfi – Technikteam für die Übertra-
gung auf Facebook. 
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Es spielten: Jannis Pfeiffer - Denis Diel - Heiko Dann - Zhaneto Ndoja 
- Louis Mangler - Mario Heidt - Fabian Faaß - Cedric Mangler - Kevin 
Santoro - Benjamin Becker (64. Maximilian Rittmann) - Jano Szelwies 
(74. Firat Canpolat).
Ersatz: Jannik Preksavec (ETW), Mika Auer, Mirco Reuter, Hardy Duss.

Kreisklasse B2 Pforzheim, 6. Spieltag, So. 11.10.2020

SpG Unterreichenbach/Schw. 2 - FV Langenalb 2  2:2 (1:1)
Tore: 1:1 Hardy Duss (12.), 2:2 Eigentor (90+2.).
Es spielten: Jannik Preksavec - Thomas Ernst - Patrik Bodamer - Mika 
Auer - Tom Riegsinger - Jan Leinert - Maximilian Bäzner - Hardy Duss 
(46. Harry Mayer) - Florian Faaß - Oliver Kern - Dominik Feder (38. Ser-
kan Apak).
Ersatz: Robert Knauf, Sebastian Gaida.

Vorschau AH
Sa. 17.10.2020, 16.30 Uhr, FV Langenalb - Spfr. Dobel

Ottenhausen

Dem Tabellenführer Paroli geboten
SV Ottenhausen - SV Hohenwart 1:3 (1:1)
Nach einer dreiwöchigen Spielpause empfing der SVO am vergangenen 
Sonntag den Spitzenreiter aus Hohenwart. Keine leichte Aufgabe, die 
die Krämerelf in den ersten Spielminuten aber durchaus annahm und 
auch körperlich dagegen hielt. Früh war klar, dass man sich keinesfalls 
mit einer hohen Niederlage aus der Affäre ziehen wollte. Bis zur Mitte 
der ersten Halbzeit agierten die in grau gekleideten Hausherren auf Au-
genhöhe. Dann schlug in der 22. Minute jedoch der Hohenwarter Georg 
Hägele zu, der den Ball aus einem dichten Gedränge heraus überlegt im 
langen Eck des SVO-Gehäuses unterbrachte. Doch keine fünf Minuten 
später egalisierte SVO-Urgestein Tobias Schneider das Ergebnis, indem 
er bewies, dass auch er das lange Eck erfolgsbringend anvisieren kann. 
In den Folgeminuten hatten die Gäste zwar mehr vom Spiel und auch 
die besseren Torchancen, der SVO rettete das Unentschieden aber in 
die Halbzeit. Ein Spielstand, der bis zu diesem Zeitpunkt als verdient 
einzuschätzen war. 
Im zweiten Durchgang schalteten die Hohenwarter einen Gang nach 
oben und drängten den Gastgeber immer wieder in die eigene Hälfte. 
Dieses Anrennen wurde schon in der 48. Minute mit dem 1:2 belohnt. 
Die Gäste schalteten im Folgenden keinen Gang zurück und brachten 
die SVO-Defensive immer wieder in starke Bedrängnis. Mit starken Pa-
raden verhinderte Marcel Stimpfig weitere Gegentore. Mit ihm scheint 
der SVO ein neues Torwarttalent entdeckt zu haben. Durch Einwechs-
lungen versuchte sich der SVO aus der Umklammerung zu befreien. In 
den letzten 20. Minuten riskierte das Heimteam zusehends mehr, um 
zumindest einen Punkt zu retten. Mehr als Halbchancen und der ein 
oder anderen schönen Kombination, kam nicht mehr heraus. Der SVH 
stand zu sicher. Mit einem letzten Konter (90.), der das entscheidende 
1:3 brachte, setzten die Gäste den Schlusspunkt einer ansehnlichen und 
spannenden Partie. 
Abermals ist der SVO am kommenden Wochenende spielfrei. Das nächste Spiel 
findet am 25.10. um 14:00 Uhr zu Hause gegen TuS Ellmendingen II statt. 
Es spielten: Stimpfig - Öztürk, Gossweiler, Mast (75. Schölzhorn) - Fried-
rich, B. Akyüz, O. Akyüz, Ermisch, Schneider (65. Bischoff) - Czech (70. 
Pick), T. Akyüz

Die Zuschauer können sich also auf Valentin Beyer, Benjamin Bürkle, 
Jan Weißert und Lukas Friedrich freuen. In genau dieser Formation er-
kämpften sich die Jugendlichen im letzten Jahr den Titel des Deutschen 
Jugendmannschaftsmeisters und lassen auf weitere Rekorde hoffen.
Der Wettkampf am Samstag, 17.10 beginnt um 19.00 Uhr in der Turn-
halle Feldrennach. Der Eintritt ist frei und die Veranstaltung wird durch 
die TVF-Kantine bewirtet. 

Durch die COVID19-Pandemie unterliegt die Veranstaltung 
wichtigen Corona-Auflagen:
• Generell kann nur Personen der Zutritt zu dieser Veranstaltung ge-

währt werden, die keine Symptome einer Infektion mit COVID19 
zeigen bzw. die letzten drei Tage keine typischen Symptome ge-
zeigt/festgestellt haben oder die nicht in Kontakt zu einer mit dem 
Coronavirus infizierten Person stehen oder standen, wenn seit dem 
letzten Kontakt nicht 14 Tage vergangen sind.

• Betreten des Gebäudes mit Mund-Nasen-Schutz (MNS) - Tragen bis 
zum Sitzplatz – Verlassen des Platzes nur mit MNS

• Kontaktdaten werden im Foyer von den Zuschauern in bereitlie-
gende und abgezählte Formulare eingetragen. Damit wird ein Ein-
halten der maximal möglichen Zuschauerzahl vor dem Hintergrund 
der Abstandsregel sichergestellt. Die ausgefüllten Formulare wer-
den in einen verschlossenen Behälter geworfen, datenschutzkon-
form aufbewahrt und nach vier Wochen vernichtet.

• Zutritt vom Foyer in den Zuschauerraum im Einbahnstraßenmodus 
• Keine Gruppenbildung, außer Personen des gleichen Hausstands 

bzw. in gerader Linie verwandt, bzw. familienzugehörig
• Zuschauer-  und Sportlerbereich ist in der Halle deutlich abgetrennt 
• Sitzplätze sind im Abstand von mindestens 1,5m vorgesehen

Langenalb

Fußballverein Langenalb
www.fv-langenalb.de

Kreisklasse A2 Pforzheim,  
6. Spieltag, So. 11.10.2020
SpG Unterreichenbach/Schw. - FV Langenalb 3:2 (1:2)

Führung aus der Hand gegeben. 
Nach der deftigen Pleite gegen Engelsbrand war man auf FVL Seite auf 
Wiedergutmachung aus. Das Trainerteam um Marcus Bouquerot nahm 
dafür ein paar Umstellungen vor und man startete sehr gut in die Partie. 
Schon nach drei Minuten konnte man den 1:0 Führungstreffer erzielen. 
Einen langen Ball von Zhaneto Ndoja konnte Fabian Faaß perfekt ver-
werten, indem er den Ball über den herauslaufenden Torwart lupfte. 
Mit der Führung im Rücken machte der FVL weiter Druck und konnte 
fast im Minutentack Torchancen verbuchen. So scheiterte zweimal Ced-
ric Mangler am Aluminium und Jano Szelwies mit einem Schuss aus 
kurzer Distanz. Der Gegner kam in dieser Phase nur einmal vor das FVL 
Tor. Leider münzte dieser Angriff mit einem Gegentreffer zum 1:1. Kurz 
darauf die erneute Führung für den FVL, als ein Gegenspieler die scharfe 
Hereingabe von Jano Szelwies ins eigene Tor bugsierte. So ging es mit 
einer 2:1 Führung in die Pause. Normalerweise hätte bei besserer Chan-
cenauswertung das Spiel schon entschieden sein müssen. 
Mit Beginn der zweiten Hälfte kam der FVL nicht mehr ins Spiel. Der 
Gegner wirkte wacher und agiler und übernahm immer mehr das Spiel-
geschehen auf dem Platz. So musste man einige Drucksituation über-
stehen. Nach einem Eckball für die SG fiel dann aber trotzdem der nicht 
unverdiente Ausgleichstreffer. So stand es nach 60 Minuten 2:2. Leider 
musste man kurz darauf zweimal verletzungsbedingt wechseln und es 
kam zum völligen Bruch im FVL Spiel. So war es nur eine Frage der Zeit 
bis der Führungstreffer für die Heimmannschaft fiel. Als wäre das nicht 
schon genug musste man auch noch einen Platzverweis in den Schluss-
minuten hinnehmen. So ging man am Ende des Tages als Verlierer vom 
Platz. Mit Blick auf die erste Halbzeit eindeutig zu wenig, aber 45 Minu-
ten reichen selten um ein Spiel zu gewinnen.   
Tore: 0:1 Fabian Faaß (3.), 1:2 Eigentor (34.).
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»Liederkranz«
Ottenhausen 1846

 

Liebe Sängerinnen und Sänger
Unser Termin für die Gesprächsrunde um die Zukunft des Vereins rückt 
näher. Nochmals möchten wir euch herzlich einladen um gemeinsam 
über die Zukunft unseres Vereins nachzudenken. Wir treffen uns am 
Donnerstag, dem 22.10.2020 um 20.00Uhr im Vereinszimmer der 
Tunhalle. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, da wir falls nötig noch 
das Foyer mit einbeziehen können Selbstverständlich werden wir die 
AHAL- Regeln einhalten. In der Turnhalle müssen auf dem Weg bis zu 
den Sitzplätzen Masken getragen werden. Wir freuen uns auf euer Kom-
men, bis dahin bleibt gesund! Die Verwaltung

Pfinzweiler

VfB Pfinzweiler
www.vfb-pfinzweiler.de

Auswärts-Knoten platzt bei Kantersieg in Pforzheim

SC Pforzheim - VfB Pfinzweiler 1 : 7 (0 : 3)
Nach zuletzt eher durchwachsenen Leistungen hatte sich die Licina-Elf 
beim Gastspiel in Pforzheim klar vorgenommen, die ersten Punkte auf 
fremdem Geläuf einzufahren.
Trotz einigen Veränderungen durch Abwesenheit von bisherigen Stamm-
spielern stand das Team defensiv sehr gut und arbeitete in allen Mann-
schaftsbereichen konzentriert. So konnten nach Ballgewinnen häufig 
durch schnelle Pässe umgeschaltet werden, da die SCP-Verteidigung mit 
den schnellen Pfinzer Stürmern große Probleme hatte. Darüber hinaus 
legte Pfinzweiler in der ersten Hälfte eine gnadenlose Effizienz an den 
Tag und nutzt nach 20 Minuten die erste Chance zur verdienten Füh-
rung durch Steve Woitalla. Zehn Minuten enteilte Rene Paschold seinem 
Gegenspieler auf der Außenbahn und hatte das Auge für Woitalla im 
Zentrum, der erneut einschob. In Minute 38 machte Steve Woitalla sei-
nen lupenreinen Hattrick dann perfekt, als er nach einem tollen Spielzug 
über Max Dass und Marius Sprengel „in die Gasse geschickt“ wurde und 
vor dem Tor erneut eiskalt blieb.  
Mit dieser klaren Führung wurden die Seiten gewechselt, doch der 
SCP wollte sich damit scheinbar nicht zufriedengeben und setzte die 
Grün-Weißen ab dem Wiederanpfiff unter Druck. Doch Pfinzweiler stand 
defensiv weitgehend souverän und schlug in den richtigen Momenten 
mit einem Torerfolg zurück. Simon Fischer setzte Marius Sprengel mit 
einem tollen Pass durch die SCP-Schnittstelle in Szene, der die Führung 
ausbaute und Patrick Martin markierte mit einem sehenswerten Fern-
schuss das 0:5. Etwas unnötig dann der Gegentreffer zum 1:5, als sich 
die Pfinzer viel zu weit zurück zogen und dem Sportclub so Raum zum 
Spielen boten. Nach einem Doppelschlag von Marius Sprengel in den 
letzten zehn Minuten endete die Partie so auch in der Höhe verdient mit 
7:1 für den VfB, so dass Pfinzweiler eine starke Leistung endlich auch 
mit Toren und einem Auswärtserfolg krönten.
In der kommenden Woche ist der VfB Pfinzweiler nun spielfrei und das 
Team kann die Zeit nutzen, um die ein oder andere Blessur aus den 
vergangenen Spielen auszukurieren. Denn danach geht es in die „Der-
by-Wochen“ mit dem Topspiel gegen die Reservemannschaft der SpVgg. 
Coschwa und dem Heimspiel gegen den FV Langenalb 2.

Nächstes Heimspiel am Sonntag, den 1.11.2020, 14:30 Uhr:
VfB Pfinzweiler – FV Langenalb 2

Großer Einsatz der VfB-Mitglieder bei Arbeitseinsatz
Die Verwaltung des VfB bedankt sich herzlich bei den zahlreichen Mit-
gliedern, die den Verein am vergangenen Samstag trotz durchwachse-
nem Wetter beim Arbeitseinsatz im GOLLMER & HUMMEL Sportpark un-
terstützen. Zahlreiche Projekte, wie der Fluchtweg hinter dem Clubhaus 
oder die Aufarbeitung der Biertischgarnituren, konnten weitergeführt 
bzw. abgeschlossen werden. Getreu dem Motto „Vereint im Verein“ 

brachten sich Helfer aller Altersklassen ein und so konnte durch das Eh-
renamt an vielen Stellen erneuert, geschraubt und gepflastert werden.

Unter dem Dach der Grillhütte wurden Biertischgarnituren restauriert und 
die Grillhütten-Ausstattung „winterfest“ gemacht.

Da leider am Mittwoch die Singstunde ausfallen musste, werden wir 
am Mittwoch, dem 21.10.20. um 19:30 bei Lillix einen neuen Versuch 
starten. Wir hoffen das sich die Coronaregeln nicht ändern, falls doch 
werden wir euch Bescheid geben. Bitte beachtet das wir alle mit Mund-
schutz zum Platz laufen müssen, und erst auf dem Stuhl den Mund-
schutz abnehmen dürfen. Wir freuen uns auf euch alle! 

Pfinzer Senioren
Pfinzer Senioren treffen sich am Mittwoch, 21. Oktober
Die Pfinzer Senioren treffen sich am Mittwoch, dem 21.Oktober um 14 
Uhr im Bürgerhaus. Wir werden bei Kaffee und Hefezopf ein paar nette 
Gespräche haben.
Frau Köhl ist zu Gast und wird die gesunde Ernährung im Alter erläu-
tern. Die Corona-Regeln werden wir natürlich beachten.

Interessantes

Unterhaltsleistung an Kinder  
in fester Partnerschaft
Höchstbetrag darf nicht gekürzt werden!
Eltern können finanzielle Unterstützungen an die eigenen Kinder regel-
mäßig als Unterhaltsaufwendungen steuerlich geltend machen. Der Un-
terhaltshöchstbetrag darf auch nicht allein deshalb gekürzt werden, weil 
das unterstützte Kind mit einem Lebensgefährten zusammenwohnt. Ein 
aktuelles Urteil des Bundesfinanzhofs erklärt der Bund der Steuerzahler 
Baden-Württemberg.
Eltern, die ihre in Ausbildung befindlichen Kinder finanziell unterstüt-
zen, für die kein Kindergeldanspruch mehr besteht, können die Unter-
haltsleistungen bei der Steuer ansetzen. Im Rahmen der gesetzlichen 
Höchstbeträge (2020: höchstens 9.408 Euro) kann die Unterstützung als 
sog. „außergewöhnliche Belastungen“ die Steuer mindern, erklärt der 
Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg. Lebt das unterstützte Kind 
mit einem Partner, der über ausreichendes Einkommen verfügt, in einem 
gemeinsamen Haushalt, wird der Unterhaltshöchstbetrag dadurch nicht 
gekürzt. Das entschied aktuell das höchste deutsche Steuergericht.
Im konkreten Fall unterstützten die Eheleute ihre 25-jährige Tochter, die 
während ihres Studiums selbst nur geringe Einkünfte erzielte, mit einem 
monatlichen Betrag. Die Studentin lebte mit ihrem Partner zusammen, 
der über ein eigenes Einkommen verfügte. Die Zahlung an die Tochter 
machten die Eltern als Unterhaltsleistung im Rahmen der Höchstbeträ-
ge bei ihrer Steuererklärung geltend. Das Finanzamt berücksichtigte die 
Unterhaltsaufwendungen nur zur Hälfte mit der Begründung, dass das 
junge Paar gemeinsam wirtschaften würde und die Tochter somit auch 
von ihrem Partner unterstützt werde. Gegen die Kürzung des Unterhalt-
höchstbetrags durch das Finanzamt wandten sich die Eltern gerichtlich. 
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Mit Erfolg: der Betrag steht den Eltern vollständig zu! Wird ein Kind 
noch von anderen Steuerzahlern unterstützt, muss der Höchstbetrag 
dementsprechend anteilig gekürzt werden. Dass die Tochter mit dem 
Partner unverheiratet einen gemeinsamen Haushalt unterhält führt al-
lein aber noch nicht dazu, dass davon von einer finanziellen Unterstüt-
zung ausgegangen werden kann, so die Richter (Az.: VI R 43/17.) Es 
kann daher der volle Unterhaltshöchstbetrag abgesetzt werden. Für das 
Kalenderjahr 2019 können Eltern bis zu 9.168 Euro (2020: bis zu 9.408 
Euro) bei der Steuer ansetzen. Allerdings nur in der Höhe, in der der 
Unterhalt auch tatsächlich gezahlt wurde.
Eltern, denen das Finanzamt in einem ähnlichen Fall den Höchstbetrag 
für den absetzbaren Unterhalt kürzt, sollten Einspruch gegen ihren Steu-
erbescheid einlegen und auf das Aktenzeichen hinweisen. Die Unter-
haltszahlungen sollten außerdem nachweisbar sein, zum Beispiel durch 
Kontoauszüge, und nicht in bar erfolgen, rät der Bund der Steuerzahler 
Baden-Württemberg.

Verschenkbörse

Unter dieser Rubrik besteht die Möglichkeit, noch gebrauchs- und funk-
tionsfähige Gegenstände zu verschenken. Wir weisen darauf hin, dass 
unter der Rubrik „Verschenkbörse“ KEINE TIERE ausgeschrieben werden.

• Wohnzimmerschrank in Langenalb zu verschenken. 
Tel. 0174 7359098

• Komposter
• Schmiedeeiserne Garderobe mit Spiegel 

Tel. 07082 / 93917

• Heimtrainer 
Tel. 07082 / 9496027

• Couchtisch Oval, Gestell goldfarben Metall, Glasplatte 
100 x 70 cm. 1 Couchsessel Stoff hell-fast neuwertig.

• 1 Aquarium 60 Liter ohne Zubehör. 
Tel. 07082 / 93155

• Holztisch oval u. 3er Holzbank,  
mittelschwere Ausführung, "überdacht" 
Tel. 07082 / 40268

Ich habe folgende funktions- und gebrauchsfähige Gegenstände zu 
verschenken:

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Name:  ____________________________________________

Straße:  ____________________________________________

Ortsteil:  ____________________________________________

Telefon:  ____________________________________________

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das Amts- und Mittelungsblatt der Gemeinde Straubenhardt stellt keine 
öffentliche Einrichtung im Sinne der Gemeindeordnung für Baden- 
Württemberg dar. Das Amtsblatt dient in erster Linie der Veröffent- 
lichung amtlicher Bekanntmachungen der Gemeinde und für die Infor-
mation der Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten. Darüber 
hinaus werden Informationen von Vereinen, Organisationen, Kirchen 
und Parteien veröffentlicht. Um Einhaltung der Richtlinien wird gebeten.

Richtlinien 
zur Veröffentlichung von Artikeln
im Amtsblatt der Gemeinde Straubenhardt

Redaktionsschluss ist in der Regel dienstags 12.00 Uhr. 
In Wochen mit Feiertagen bereits montags 12.00 Uhr. 
Für danach eingehende Artikel kann eine rechtzeitige Weitergabe/ 
Veröffentlichung nicht garantiert werden. 

Sollten Sie uns Ihre Veröffentlichungen per E-Mail zukom-
men lassen, beachten Sie bitte folgende Hinweise: 
Texte im WORD-Format, Bilder als jpg-Datei senden. Dabei die 
Bilder nicht in die WORD-Datei einbauen, sondern als separate  
Anlage mitsenden. Vermerken Sie im Text die Stellen, an denen 
ein Bild eingefügt werden soll (z. B. „Hier Bild Nr. …). Die Bild-
größe (Dateigröße) darf 1 MB nicht überschreiten (größere Dateien  
werden nicht bearbeitet). 
Der maximale Textumfang beträgt 1 DIN A4-Seite in Schrift-
größe 12, Arial. Ist ein Artikel länger, wird er von uns redaktionell 
gekürzt oder auf zwei Gemeindeblatt-Ausgaben verteilt. Dabei kann 
keine Garantie dafür übernommen werden, dass diese Kürzung 
noch rechtzeitig vor Erscheinen des Amtsblattes erledigt werden 
kann und auch keine Gewähr für eine eventuelle Verfälschung des 
ursprünglichen Textes geboten werden kann.
Handschriftlich abgefasste Artikel können nicht veröffentlicht  
werden. Für das Schalten von Anzeigen richten Sie sich bitte direkt 
an die Anzeigenabteilung des Druckhauses Müller. Dies gilt auch für 
Nachrufe mit gesonderten Rahmen, Symbolen, Trauersprüchen o. ä. 

Es sind maximal zwei Bilder pro Artikel erlaubt. Ausnahmen
gibt es bei bedeutsamen Ereignissen in der Gemeinde, über die
im amtlichen Teil berichtet wird. 
Korrekturen zu bereits übermittelten Artikeln bitten wir im Text 
rot zu markieren. 
Beginnen Sie bei Ihren Artikeln immer am Textanfang mit 
einer Überschrift wie etwa „Der XY-Verein teilt mit“. So wis-
sen wir, welchem Verein der Artikel zugeordnet werden soll. 
Da das Gemeindeblatt immer umfangreicher wird und die Vereine 
ihre Mitteilungen kostenlos veröffentlichen können, bitten wir da- 
rum, die Berichterstattung auf das Wesentliche zu beschränken. 
Die Veröffentlichungen sollen zeitnah erfolgen. 
Veröffentlichungen von Ankündigungen sind maximal in 
zwei Ausgaben möglich. 
Da hinsichtlich der Titelseite immer wieder Streit entsteht und 
mehrere Veranstaltungen gleichzeitig auf der Titelseite erscheinen 
sollen, wurde festgelegt, dass in solchen Fällen ein Bild/Artikel der 
Gemeinde auf der Titelseite erscheint und keine Veranstaltung.  
So kann dem Gleichheitsgrundsatz am ehesten entsprochen wer-
den. Es besteht kein Anspruch auf eine Platzierung auf der Titel-
seite. Ebenso kann es zu Formatänderungen kommen. 

Wir danken für Ihr Verständnis!
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Straubenhardt
Telefon 0 70 82 / 94 86 16 | Fax 0 70 82 / 94 86 41
E-Mail: info@straubenhardt.de

Für den amtlichen Teil ist Herr Bürgermeister Helge Viehweg  
verantwortlich. Für den nicht amtlichen Teil sind die jeweiligen  
Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
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Hardtstrasse 6

75305 Neuenbürg · Turmstraße 2 · Telefon (0 70 82) 2 04 29

Udo Hölscher
Öl- und Gasfeuerung

Kundendienst für 
alle Fabrikate

Notdienst

Marktstraße 7 · 75305 Neuenbürg
Tel.: 070 82/41 53 31

Marktstraße 7 • 75305 Neuenbürg 
Telefon: 0 70 82 / 41 53 31
Mobil: 0170 / 3 22 20 39 

E-Mail: info@hoe-heizung.de
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Ist Ihre
Hausnummer

gut erkennbar?

Im Notfall kann
das entscheidend sein

für rasche Hilfe
durch den Arzt oder

Rettungsdienst.

Wichtig! Bitte beachten!  
Nächte Vollausgabe: KW 48

2020

 Druckhaus Müller GmbH
 Bahnhofstr. 42-44  | 75305 Neuenbürg
 Tel. 07082  9450-0  | Fax 07082  9450-33
 www.druckhausmueller.de  | info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN

Liebe Anzeigenkunden,
unsere letzte Vollausgabe in 2020 ist in der  

KW 48 (27. November). 
Anzeigenschluss für diese Ausgabe ist

Dienstag, 24. November 2020, 12 Uhr!
Wir freuen uns auf Ihre Anzeige!

Medizinische
Gesichtsmasken

R

Moreira e. Kfr. · Daimlerstr. 18 · 75305 Neuenbürg

07082 – 49 13 60 · info@mundschutz-moreira.de

Im August 2020 hat das Familien-

unternehmen in Neuenbürg die

Produktion von medizinischen

Gesichtsmasken aufgenommen.

Unterstützen Sie die kleinen und mittelständischen Unternehmen, die mit Herz

und viel Engagement, die Masken in Deutschland und Europa produzieren.

Denken Sie schon jetzt an Weihnachten!
Eine Anzeige ist die ideale Gelegenheit für Ihre Weihnachtsgrüße an Freunde, Bekannte, Geschäftspartner 
und Kunden. Eine kleine Auswahl an Weihnachts-/Neujahrsgrußanzeigen können Sie gerne telefonisch 
unter 07082-94500 oder per Email a.adler@druckhausmueller.de bei uns anfordern. 

Bei Wünschen oder Fragen hilft Ihnen Frau Adler gerne weiter.

 Druckhaus Müller GmbH
 Bahnhofstr. 42-44  | 75305 Neuenbürg
 Tel. 07082  9450-0  | Fax 07082  9450-33
 www.druckhausmueller.de  | info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN

 Druckhaus Müller GmbH
 Bahnhofstr. 42-44  | 75305 Neuenbürg
 Tel. 07082  9450-0  | Fax 07082  9450-33
 www.druckhausmueller.de  | info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN

Weihnachten 2020
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Danksagung Feldrennach, im Oktober 2020

Allen Menschen, die meinen lieben Mann und guten Vater

Albert Riegsinger
* 15.06.1935  † 13.09.2020

ihm im Leben Liebe, Wohlwollen, Freude, Wertschätzung und Freundschaft schenkten.

• Mit uns bei seinem letzten Weg des Abschieds ihr tiefes Mitgefühl sowie liebevoller Anteilnahme durch Wort, 
Schrift, Blumen und Zuwendungen zum Ausdruck brachten.

sagen wir unseren tiefsten und herzlichen Dank.

Besonderen Dank

• Herrn Pfarrer Matthias Gerlach für seine tröstenden Worte
• dem Gesangverein Liederkranz Feldrennach mit der würdigen Umrahmung, mit seinem Heimatlied,  

Blumenkranz und ehrenden Nachruf
• der Hausärztin Frau Dr. Mohl und Praxisteam für die fürsorgliche Betreuung
• der Sozialstation Straubenhardt/Keltern, Praxis Frederic Trautz 

sowie Praxis Annette Müller für die helfende Pflege und Behandlung
• den treuen Schulkameraden/innen, Freunden, Nachbarn und Bekannten
• dem Bestattungsunternehmen Neuweiler für kompetente gute Unterstützung

Seine herzliche fürsorgliche ehrliche Menschlichkeit, Hilfsbereitschaft, Fleiß und Güte wird uns mit Demut und 
dankbarer Erinnerung immer tief im Herzen begleiten.

Im Namen aller Angehörigen
Rosemarie und Rainer Riegsinger

Es ist sehr schwer, einen geliebtenMenschen zu verlieren, aber es ist tröstend zu
wissen, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Für die vielen Zeichen der Anteilnahme undVerbundenheit, die wir nach dem
Tod meines Mannes, unseres Vaters, Schwiegervaters und Opas erhalten haben,
sagenwir allen unseren aufrichtigen Dank.

Julia Blaich
Ste�en Blaichmit Mia und Ben
Petra und JörnWeißmit Leonie, Emilian und Florentin

Wenn Du traurig bist, dann schau in Dein Herz
und Du wirst erkennen, dass Du weinst um das,
was Dir Freude bereitete.

Khalil Gibran

Danksagung

Siegfried Blaich
* 11.1.1948 † 27.9.2020

Straubenhardt, imOktober 2020
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Schweineschnitzel vom Rücken 1 kg 9.50 
€

Lyoner  100 g 0.98 
€

täglich
Hackfleisch gemischt (zum Braten)    1 kg 7.90 

€

Markus Kramer
Metzgerei 

Jahnstraße 6 • Feldrennach • Telefon 0 70 82 / 86 16 
Filiale: Pfalzstraße 47 • Pfinzweiler • Telefon 39 09

Wir suchen eine zuverlässige Haushaltshilfe 
(Reinigung Haus, Fenster, bügeln) 

mit Erfahrung. 6-8 Std/Woche.
Kurzbewerbung an:  

haushaltshilfe-neuenbuerg@web.de

Container-Sonderbau in Straubenhardt sucht

Bürokraft (Buchhaltung) m/w/d in Vollzeit
Bewerbung@eat-system.com;

Hr. Reiter (0160/6622170)

 
   
  

Garten- und Landschaftsbau-Gestaltung

Hof- und Garageneinfahrten
Pflaster- und Natursteinarbeiten
Palisaden · Terrassen
Gartenpflege · Teichanlagen
Baum- und Heckenschnitt
Bagger, Erd- und Abbrucharbeiten

75181 Pforzheim
Telefon 07231/567699
Telefax 07231/560847
Mobil 0172 /7204012
E-Mail info@gartenkli.de
internet www.gartenkli.de

Ihr ideenreicher

Fachbetrieb

Fenstergitter, Türen, Tore, Designer Möbel
Reparaturen, Material Zuschnitte,

Kantarbeiten, Schweißarbeiten, Stahl-,
Aluminium- und Edelstahlverarbeitung,

Einzelstücke, Kleinserien, und vieles mehr...

Im Gewerbegebiet 18, 76359 Marxzell-Pfaffenrot
Tel. 0 72 48/92 43 60 Fax. 0 72 48/92 43 61

info@klenk-metall.de

Rechtsanwalts-
kanzlei Wenz

Arbeitsrecht, Kündigungsschutz!
Beratung per Telefon oder e-mail – problemlos

WSK Anwalt Carsten Wenz - Heilbronner Str. 17 -
75179 Pforzheim - Tel: 0 72 31 / 42 90 700 -

Mobil: 0176 / 104 290 70 - ra.wenz@wsk-anwaelte.de

Anzeige_WSK_Anwälte_90x50mm-neu.indd 5 06.05.20 08:32

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

Aushilfe für die Küche!
Pizzeria da Pino

Telefon 0 70 82 / 87 98

...der freundliche Familienbetrieb
Telefon: 07081 93969-0
www.umzuege-borg.de ...ob

nur
Möb
elwa
gen
oder

Volls
ervic
e...w
ir he
lfen
!

UMZÜGE BORG

Wir suchen

Pädag./Therap./Erzieher/Lehrer (m/w/d)

für eine Schulbegleitung ab sofort mit Erfahr. in Autismus,
ca. 10 Std/W/19 €, 4. Klasse in Langenalb.

Praxis Neuffer fon 0162-4 24 58 77 · k.neuffer@praxis-neuffer.de
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Immobilien sicher und

erfolgreich
verkaufen

oder vermieten.

vr-immobilienverbund.de

VR ImmobilienVerbund der

in Kooperation mit der Raiffeisenbank Wimsheim-Mönsheim eG

Wir kaufen Ihre Immobilie
für unseren Eigenbestand.

Telefon 07232 360-2375

Verkaufen_Vermieten-2sp_ 90x110.indd 1 27.04.2020 11:03:11

HE Bauleistungen
Renovierungen aller Art

Altbausanierung, Innenausbauten, Bäder,
Bodenbeläge, Fliesen

Tel.: 0163/7643384

Bezirksleiter
MathiasWagner
Tel. 07083 528891-12
Mathias.Wagner@LBS-SW.de

Mehr Prämie für mehr
Bausparer!*
Verbesserte Wohnungsbauprämie –
auch für Sie? Fragen Sie uns.
* Es gelten Fördervoraussetzungen, Einkommensgrenzen
und Sparerhöchstbeträge.

Bezirksleiter Mathias Wagner
07083 528891-0 
Mathias.Wagner@lbs-sw.de

Hausflohmarkt am Samstag,
24.10.20 von 10 - 17 Uhr.

Appellhof 17 in Ottenhausen.

MALERGESCHÄFT SCHIMKE
Inh. Stefan Schimke Malermeister

Blumenstraße 5 · 75334 Straubenhardt-Conweiler
Telefon 070 82-9402 92 · Fax 94 02 91

Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten
Gerüstbau • Wärmedämmung • Putze • Fassadenanstriche •

Biofarben • Asbestsanierung •
Bodenbeläge (Teppich, Laminat, Kork, PVC)

Innungsfachbetrieb

14
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, verehrte Abonnenten,

sollten Sie eine Frage in Bezug auf das Gemeindeblatt haben, beachten 
Sie bitte unsere Geschäftszeiten:

Montag - Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag  8.00 - 13.00 Uhr

Freitags nach 13.00 Uhr eingehende Anfragen können erst am nächsten  
darauffolgenden Werktag bearbeitet werden. Wir bitten um Beachtung!

Verlag Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt und der Bürgerfreund 
Bahnhofstraße 42-44, 75305 Neuenbürg, Telefon 0 70 82 / 94 50-0

 Druckhaus Müller GmbH
 Bahnhofstr. 42-44  | 75305 Neuenbürg
 Tel. 07082  9450-0  | Fax 07082  9450-33
 www.druckhausmueller.de  | info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN

 Gestaltung    Satz    Digitaldruck    Offsetdruck  
 Mailings    Konfektionierungen und vieles mehr...

Ihre Druckerei 
im Enztal

MEDIEN    WIRKSAM    GESTALTEN G
M

b
H bahnhofstraße 42-44 | 75305 Neuenbürg

Telefon 07082  9450-0 | Telefax 07082  9450-33
www.druckhausmueller.de | info@druckhausmueller.de
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Samstag, 17. OKT 2020 PICKUP
Kuchen- und Tortenpäckchen zum Abholen

Torten

Nach tel. Bestellung und Vereinbarung des Abholzeitfensters

Apfelkuchen und Zwetschgenkuchen (jeweils mit Streusel)
Zupfkuchen mit Kirschen // Himmelstorte mit Beerensahne
Cassisfruchtcreme mit Himbeerfrucht und Glanzspiegel
Champagnertrüffeltorte // Nusssahnetorte mit Schokospiegel
Mango-Joghurtfruchtsahnetorte mit Schokokern
Frische Trüffelpralinen: süße Versuchungen zum Verschenken

Tel 07082 414 616 // mobil 0171 477 2684
bestellung@torten-spitze.de // www.torten-spitze.de

Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt

➪ Abfall- und Kundenberatung
➪ Wertstoffe, z. B. Holz, Papier
 Glas, Metall usw.
➪ Gartenabfälle Baum- und Strauchschnitt
➪ Fensterrecycling
➪ Aktenvernichtung
➪ Erdaushub- und Bauschuttabfuhr
➪ Industrie- und Gewerbeabfälle
➪ Entrümpelungen – Komplettlösungen
➪ Entsorgung Eternit und Dämmstoffe in BigBags
➪ Transporte

AN- UND ABFUHR
AUCH SAMSTAGS

Ihr Spezialist für Abfallbeseitigung
und Recycling

Containerdienst Birkenfeld
Gewerbestraße 16 · 75217 Birkenfeld-Gräfenhausen

Telefon 0 70 82/4 06 50 · Fax 0 70 82/5 08 47

Der nächsteWinter kommt bestimmt!!!

WINTERREIFEN zu TOP PREISEN!
Räderhotel – Einlagerung möglich

FA. HAINZ & KÜHNER Fahrzeugtechnik
Ihr kompetenter Ansprechpartner in Sachen
KFZ-REPARATUR / UNFALLINSTANDSETZUNG

75210 Keltern-Ellmendingen, Telefon 07236 / 6355

Albert-Schweitzer-Straße 32
75305 Neuenbürg

Telefon07082/3244
Telefax 07082/60911

maler@buechert.de

Wir bringen Farbe in Ihr Leben...

Unser Wochenangebot vom 19. bis 24. Oktober2020

Klosterbrot 500 g statt 2,85 € 2,49 €
(ohne Weizenmehl)

2 Dinkelvollkornbrötchen statt 1,40 € 1,15 €

2 Schneckennudeln statt 3,00 € 2,75 €

Filialen in
• Bad Wildbad Tel. 07081 380241

und 07081 2727

• Enzklösterle Tel. 07085 7190

• Altensteig Tel. 07453 952655

• Neuweiler Tel. 07055 9325450

• Besenfeld Tel. 07447 486

• Conweiler Tel. 07082 3210

www.haag-baeckerei.de

Neu in unserem Brotsortiment:
Schwabenkorn, Hafervollkornbrot,
Gerstenwonne und Urlinselbrot.




